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Das Jahr 2011 war von einer normalen und soliden Arbeit der
Verwaltung und des Verbandsgemeinderates geprägt. Nach-
dem 2010, nach Gründung der Verbandsgemeinde Unstruttal
(VerbGem), die Arbeitsgrundlagen geschaffen wurden,  fanden diese
in diesem Jahr bei der anstehenden Sacharbeit nun Anwen-
dung. Der Verbandsgemeinderat und die Ausschüsse nahmen
Besichtigungen der Objekte vor, die nun in der Verantwortung der
VerbGem stehen. So u. a. Grundschulen, Kindertagesstätten und
Feuerwehrgerätehäuser.
Die knappen finanziellen Mittel und auch die Notwendigkeit des
Einstellens auf den demographischen Wandel zwingen uns nach
wie vor dazu, einschneidende Entscheidungen in allen Bereichen
zu treffen. Dazu hat der Verbandsgemeinderat in seiner letzten
Sitzung ein Kindertagesstättenkonzept beschlossen. Dieses sagt
im Ergebnis aus, dass von den derzeit 10 Einrichtungen 4 zu-
kunfts- und damit langfristig förderfähig sind.
Die zweifellos größte Herausforderung wird für die VerbGem die
Umsetzung der Risiko und Bedarfsanalyse für den Brandschutz
sein. Diese liegt für unsere VerbGem bereits in einem sehr konkreten
Entwurf vor. Für mich ist die Umsetzung gleichbedeutend mit
einer  Umgestaltung  der  Feuerwehrlandschaft.
Unsere Ziele für 2011, nämlich den durchgehenden Ausbau des
Unstrutradwanderweges und den Ausbau des Abschnittes der L 212

Jahresresümee 2011
der Verbandsgemeindebürgermeisterin Jana Grandi

zwischen Tröbsdorf und Kirchscheidungen konnten wir nicht
umsetzen. Für den Ausbau des Unstrutradwanderweges wurden
der VerbGem Fördermittel zum Jahresende zugesichert und der
Ausbau  der  L 212  soll  im  Frühjahr  2012  erfolgen.
Es ist erschreckend mit anzusehen, wie sich die finanzielle Situation
der Mitgliedsgemeinden entwickelt,  so wird im kommenden Jahr
ein voraussichtlicher Fehlbedarf in Höhe von ca. 2,9 Mio. Euro in
den Kassen der Kommunen klaffen.
Dass die Kulturlandschaft und das damit verbundene Miteinander
auf der Strecke bleibt, spiegelt sich in den Zahlen 2,5-10% wieder.
Das sind die freiwilligen Aufgaben, welche die Mitgliedsgemeinden
noch durchführen. Die Gemeinden sind auskonsolidiert!
Wir lassen uns dennoch nicht entmutigen, aus den zur Verfügung
stehenden Mitteln das effektivste für die Gemeinden zu erreichen.
Dass für den Verbandsgemeindewehrleiter der VerbGem Unstruttal
ein Kommandowagen angeschafft werden konnte, danke ich dem
VW-Autohaus Rudolf, der Firma Pleitz und der Meli Laucha.

v. l.: Eva Feußner, Mitglied des Landtages Sachsen-Anhalt;
Fred Hoffmann, Geschäftsführer Eura-Wasser Saale-Unstrut GmbH;
Jana Grandi, Verbandsgemeindebürgermeisterin und Mathias
Gröbner,  Vorsitzender der  Naumburger  Tafel e.V.

Die Tanzgruppe des Karsdorfer Karneval Vereins

Auch zu Gast beim Jahresempfang 2011:

.

Jana Grandi
Verbandsgemeindebürgermeisterin
der Verbandsgemeinde Unstruttal
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Notrufe
Polizei ....................................................................................... 1 10

Feuerwehr .................................................................................. 1 12

Rettungsdienst ........................................................................... 1 12

Wichtige Telefonnummern

Polizeistation Freyburg ...................................... 03 44 64 / 35 58 90

Polizeistation Nebra .................................................. 03 44 61 / 6 90

Kreisstelle Naumburg für Brand- und
Katastrophenschutz, Rettungswesen ...................... 0 34 45 / 7 52 90

Kreiskrankenhaus Saale-Unstrut Naumburg ............... 0 34 45 / 72-0

EURA-Wasser ....................................................... 03 44 64 / 6 61-0

envia Mitteldeutsche Energie AG
Montag – Freitag ....................................................... 0 34 45 / 75 10

Entstörertelefon .................................................... 0 18 02 / 30 50 70

Abwasserzweckverband „Untere Unstrut“ ............. 03 44 64 / 3 55 60

01 71 /4 45 58 97

Abwasserzweckverband Unstrut-Finne ................. 03 44 61 / 3 54 61

Zweckverband Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt
Gewerbegebiet Görschen ....................................... 03 44 45 / 22 3-0
Amtsgericht Naumburg und Grundbuchamt ................ 0 34 45 / 2 80

Sitz Freyburg (Unstrut)
Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
sowie Außenstellen Laucha an der Unstrut und Nebra (Unstrut)

Sprechzeiten: dienstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr
freitags 09:00-12:00 Uhr

Telefonverzeichnis

VerbGem Unstruttal ......................................................... 03 44 64 / 3 00-0
Fax Freyburg ................................................................. 03 44 64 / 3 00-60
Bereitschaftsdienst außerhalb der Dienstzeiten ............... 01 77 / 3 39 06 25
Verbandsgemeindebürgermeisterin ............................... 03 44 64 / 3 00-20

Hauptamt ...................................................................... 03 44 64 / 3 00-20
Poststelle .................................................................. 03 44 64 / 3 00-20

Ordnungsamt ................................................................ 03 44 64 / 3 00-30
Einwohnermeldeamt .................................................. 03 44 64 / 3 00-33
Standesamt ............................................................... 03 44 64 / 3 00-34
Straßenverkehrsamt / Friedhofsamt ............................ 03 44 64 / 3 00-32
Gewerbeamt / Fundbüro ............................................ 03 44 64 / 3 00-30

Finanzverwaltung .......................................................... 03 44 64 / 3 00-41
Steuern ..................................................................... 03 44 64 / 3 00-45
Kasse ........................................................................ 03 44 64 / 3 00-42
Elternbeiträge / Gewerbesteuer ................................... 03 44 64 / 3 00 44

Bauverwaltung .............................................................. 03 44 64 / 3 00-61
Bauanträge/Vorkaufsrecht .......................................... 03 44 64 / 3 00-54
Bauplanung/Stadtsanierung ...................................... 03 44 64 / 3 00-50
Dorferneuerung ......................................................... 03 44 64 / 3 00-59
Vermessung/Kataster ................................................. 03 44 64 / 3 00-50
Straßenausbau- und Erschließungsbeiträge ............... 03 44 64 / 3 00-57
Liegenschaften .......................................................... 03 44 64 / 3 00-15

Referat Wirtschaftsförderung ......................................... 03 44 64 / 3 00-13
ABM .......................................................................... 03 44 64 / 3 00-14

Schiedsstelle
Rathaus Freyburg (Unstrut) – Verwaltungsgebäude II (hinter der Kirche,
Sitzungsraum)
Sprechzeiten: jeden letzten Dienstag im Monat von 18:00-19:00 Uhr

Sprechzeiten und Telefonnummern der Mitgliedsgemeinden

der VerbGem Unstruttal

Stadt Freyburg (Unstrut) nach Vereinbarung
03 44 64 / 3 00-10

Gemeinde Balgstädt dienstags ........................... 17.00-18.00 Uhr
03 44 64 / 2 80 30

Gemeinde Gleina dienstags ........................... 15.00-18.00 Uhr
03 44 62 / 2 04 89 donnerstags ...................... 15.00-16.00 Uhr

Gemeinde Goseck dienstags ........................... 18.30-19.00 Uhr
01 71 / 1 76 90 10

Gemeinde Karsdorf dienstags 15.00-17.30 Uhr
03 44 61 / 5 52 36 sowie nach Vereinbarung

Stadt Laucha an der Unstrut 1. u. 3. Dienstag im Monat 16.00-18.00 Uhr
03 44 62 / 7 00 11,
Bereitschaft  Bauhof
01 74 / 2 13 81 29

OT Kirchscheidungen, 2. Dienstag im Monat ........ 16.00-18.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Lindenstraße 37

OT Burgscheidungen,  4. Dienstag im Monat 16.00-18.00 Uhr
Gemeindebüro,
Schlossbergstraße 54 sowie nach Vereinbarung

Stadt Nebra (Unstrut) dienstags ........................... 16.00-18.00 Uhr
03 44 61 / 2 21 01 o. 2 20 16 donnerstags ...................... 14.00-16.00 Uhr

IHRE ANSPRECHPARTNER IN STÄDTEN UND GEMEINDEN%

Verbandsgemeinde Unstruttal
Außenstelle Laucha an der Unstrut
Markt 1, 06636 Laucha an der Unstrut
Faxnummer .................................................................... 03 44 62 / 2 02 02

Telefonverzeichnis

Außenstelle Laucha ......................................................... 03 44 62 / 7 00-0
Einwohnermeldeamt / Ordnungsamt ............................. 03 44 62 / 7 00-17
Sprechz.: Mi 9:00-12:00/13:00-18:00 Uhr
Kultur ........................................................................... 03 44 62 / 7 00-18

Schiedsstelle

Markt 1
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00-18:00 Uhr

Außenstelle Nebra (Unstrut)
Promenade 13, 06642 Nebra (Unstrut)
Faxnummer .................................................................... 03 44 61 / 2 56 81

Telefonverzeichnis

Einwohnermeldeamt ...................................................... 03 44 61 / 2 56 76
Sprechz.: Di 10:00-12:00/14:00-17:00 Uhr
Amtsblatt ....................................................................... 03 44 61 / 2 55 64

Schiedsstelle

Poststraße 1 in 06638 Karsdorf/OT Wetzendorf
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00-18:00 Uhr

E-mail-Adressen der Ämter
Verbandsgemeindebürgerm.: ... buergermeisterin@verbgem-unstruttal.de

Hauptamt: ............................................. hauptamt@verbgem-unstruttal.de

Ordnungsamt: .................................ordnungsamt@verbgem-unstruttal.de

Finanzverwaltung: .................... finanzverwaltung@verbgem-unstruttal.de

Ref. Wirtschaftsförderung: .. wirtschaftfoerderung@verbgem-unstruttal.de

Bauverwaltungsamt: .................................bauamt@verbgem-unstruttal.de
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Bereitschaftsdienste
Wohnungsbaugesellschaften / Wohnungsgenossenschaften für dringen-
de Havariefälle bzw. Hausverwalter

Freyburger Wohnungsbau GmbH
Sektkellereistraße 2,
06632 Freyburg ................. Tel. 03 44 64 / 2 86 70 und 01 71 / 5 47 60 50

Karsdorfer Wohnungsbau GmbH
von Montag bis Freitag zu erreichen unter ............... Tel. 03 44 61 / 5 52 84
an den Wochenenden und Havarie .......................... Tel. 03 44 61 / 5 58 92

Wohnungsgenossenschaft „Frieden“ Nebra e.G.
Geschäftsstelle ........................................................ Tel. 03 44 61 / 2 42 70

Nebra Wohnungsgesellschaft mbH
von Montag bis Freitag erreichbar unter .................. Tel. 03 44 61 / 2 20 83
von Freitag 12:30 Uhr bis Montag 07:00 Uhr ist nur bei dringenden
Havariefällen ausschließlich Tel. 03 44 61 / 2 45 70 anzuwählen.

Gemeinde Reinsdorf
Grundstücksverwaltung
Böckeler, Goetheweg 3, 06618 Naumburg ................. Tel. 0 34 45 / 70 86-0

Stadt Nebra (Unstrut) OT Klein- und Großwangen
Hausverwalter Johannes Birke ................................. Tel. 03 46 72 / 2 42 70

AZV Unstrut-Finne

Störmeldung Einzugsbereich Kläranlage Karsdorf .. Tel. 03 44 61 / 5 52 50
Fax 03 44 61 / 5 52 49

Störmeldung Einzugsbereich Kläranlage Laucha ..... Tel. 03 44 62 / 2 16 58
Fax 03 44 62 / 2 16 56

AZV Untere Unstrut Bereitschaftsdienst .................. Tel. 01 71 / 4 45 58 97
AZV Naumburg Bereitschaftdienst ........................... Tel. 01 71 / 7 49 08 40

EURA-Wasser Bereitschaftsdienst ............................. Tel. 03 44 64 / 6 61-0
Trinkwasser Goseck ............................................... Tel. 01 71 / 1 76 90 10

envia Mitteldeutsche Energie AG
Entstörertelefon: ...................................................... Tel. 01 80 / 2 30 50 70

MITGAS ................................................................... Tel. 01 80 / 2 700 701
Entstörertelefon: .................................................................. 01 80 / 2 20 09

Frauennotruf ................................................................. 01 73 / 9 46 20 79

Tierschutzverein Freyburg e.V., Am Ententeich, 06632 Freyburg (Unstrut)
Mo-So 10.00-12.00 Uhr u. 16.00-17.00 Uhr Tel. 01 52 / 24 49 69 48

Apotheken
Freyburg

Elisabeth-Apotheke
Oberstraße 54, 06632 Freyburg (Unstrut) ....................... 03 44 64 / 2 90 04
Jahn-Apotheke
Markt 3, 06632 Freyburg (Unstrut) ................................. 03 44 64 / 2 73 65

Karsdorf
Unstrut-Apotheke
Straße der Befreiung 1a, 06638 Karsdorf
Ortsteil Wetzendorf ........................................................ 03 44 61 / 5 70 11

Laucha
Löwen-Apotheke
Golzener Straße 1, 06636 Laucha an der Unstrut ........... 03 44 62 / 2 03 39

Nebra
Georg-Apotheke
Am Markt 3, 06642 Nebra (Unstrut) ............................... 03 44 61 / 2 24 05

Kindertagesstätten
Integrative Kindertagesstätte „Unstrut-Knirpse“ Nebra .... 03 44 61 / 2 20 01
Integrative Kindertagesstätte
„Schlosszwerge“ Burgscheidungen ............................... 03 44 62 / 2 18 00
Kindertagesstätte „Freundschaft“ Karsdorf ..................... 03 44 61 / 5 52 89
Kindertagesstätte „Glöckchen“ Laucha ........................... 03 44 62 / 2 07 09
Kindertagesstätte „Haus des Kindes“ Reinsdorf .............. 03 44 61 / 2 27 93
Kindertagesstätte „Hühnerjagd“ Freyburg ....................... 03 44 64 / 2 74 75
Kindertagesstätte „Pittiplatsch“ Gleina ........................... 03 44 62 / 2 06 61
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Freyburg ................... 03 44 64 / 2 82 01
Kindertagesstätte „Zwergenschloss“ Balgstädt ............... 03 44 64 / 2 76 84
Kindertagessteätte „Buddelflink“ Goseck ........................ 0 34 43 / 20 02 88
Kindertagesstätte „Kleine Rebläuse“ Freyburg ................ 03 44 64 / 6 68 33

Notdienst - Ärzte

Dienstgebiet Unstruttal – Bad Bibra
Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal:
Balgstädt mit OT Größnitz, Hirschroda und Städten; Stadt Freyburg (Unstrut)
mit OT Nißmitz, Schleberoda, Zeuchfeld, Zscheiplitz und Weischütz; Gleina
mit OT Baumersroda, Ebersroda und Müncheroda; Karsdorf mit OT Wennun-
gen und Wetzendorf; Stadt Laucha an der Unstrut mit OT Burgscheidungen,
Dorndorf, Kirchscheidungen, Tröbsdorf und Plößnitz, Stadt Nebra (Unstrut)
mit OT Großwangen und Kleinwangen; Reinsdorf

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erreichen:
Mo., Di., Do.: 19:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Mi., Fr.: 14:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Sa., So. und alle Feiertage 07:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
über die zentrale Rufnummer: 03 47 72 / 3 33 88.

Eine Notfallsprechstunde findet in den entsprechenden diensthabenden
Praxen Sa.: 09.00-10:00 Uhr, So.: 10:00-11.00 Uhr statt.

Dienstgebiet Naumburg (Saale)
Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal:
Pödelist, Dobichau, Burkersroda und Dietrichsroda

Dienstzeiten
Mo., Di., Do.: 19:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Mi., Fr.: 14:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Sa., So. und alle Feiertage 07:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr

Notfallsprechstunde
In der genannten Praxis: Sa., So. und Feiertags: 09:00-11:00 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen wird der Dienstplan für den Bereich Naumburg
(Saale) 14-tägig unter folgender Internetadresse veröffentlicht: http://
www.aerzte-naumburg.de/. Sollten Sie über keinen Internetanschluss verfü-
gen, wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle in Naumburg (0 34 45 /
7 52 90) oder wählen Sie den Notruf 112.

Dienstgebiet Weißenfels
Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal: Goseck mit OT Markröhlitz

Notfallsprechstunde
In der genannten Praxis: Sa., So. und Feiertags: 09:00-11:00 Uhr

Datum Wochentagsdienst Sa., So. und Sprechstunde
nachts u. Sa., So. Feiertage am Wochenende
und Feiertage tags nachts

25.11. Dr. Reinbothe
26.11. Dr. Störer Dr. Keucher Dr. Zirkenbach (034443/203343)
27.11. Dr. Bretschneider Dr. Lasse Dr. Zirkenbach (034443/203343)
28.11. Dr. Punk
29.11. Dr. Michalski
30.11. Dr. Fuchs
01.12. Dr. Bretschneider
02.12. Dr. Lasse
03.12. Dr. Zeisler Dr. Bornschein Dr. Walter (034443/202415)
04.12. Dr. Michalski Dr. Pannek Dr. Walter (034443/202415)
05.12. Dr. Thate, R.
06.12. Dr. Müller
07.12. Dr. Andrä
08.12. Dr. Keucher
09.12. Dr. Fischer
10.12. Dr. Thate, B. Dr. AI Khouri Dr. Blum (034443/302635)
11.12. Dr. Strunk-Prötzig Dr. Blum Dr. Becher (034443/302635)
12.12. Dr. Karl
13.12. Dr. Schedler
14.12. Dr. Fichtmüller
15.12. Dr. Bürger
16.12. Dr. Fiedler
17.12 Dr. Zirkenbach Dr. Schade Dr. Jacob (034443/302758)
18.12. Dr. Milek Dr. Lange Dr. Jacob (034443/302758)
19.12. Dr. Wessalowski
20.12. Dr. Wiegand
21.12. Dr. Kittel
22.12. Dr. Zirkenbach
23.12. Dr. Lauckner
24.12. Dr. Thate, R. Dr. Fichtmüller Dr. Schlee (034446/34740)
25.12. Dr. Grieb Dr. Arndt Dr. Schlee (034446/34740)
26.12. Dr. Dieterich Dr. Engel Dr. Fichtmüller (034443/805242)
27.12. Dr. Becher
28.12. Dr. Geißler
29.12. Dr. Michalski
30.12 Dr. Winkler
31.12. Dr. Schreiter Dr. Wagner Dr. Degner (034443/802010)
01.01. Dr. Reinbothe Dr. Glaß Dr. Degner (034443/802010)
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 Mülltermine
Hausmüll
Freitag, 25.11.2011
Freyburg und Nißmitz

Dienstag, 29.11.2011
Nebra

Mittwoch, 30.11.2011
Baumersroda, Ebersroda, Gleina und Mün-
cheroda, Pödelist und Dobichau, Schlebe-
roda, Zeuchfeld

Donnerstag, 01.12.2011
Burgscheidungen, Tröbsdorf, Kirchschei-
dungen, Groß- und Kleinwangen, Wennun-
gen

Freitag, 02.12.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Dienstag, 06.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Donnerstag, 08.12.2011
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz und Städten,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz, Goseck
und Markröhlitz

Freitag, 09.12.2011
Freyburg und Nißmitz

Dienstag, 13.12.2011
Nebra

Mittwoch, 14.12.2011
Baumersroda, Ebersroda, Gleina und Mün-
cheroda, Pödelist und Dobichau, Schlebe-
roda, Zeuchfeld

Donnerstag, 15.12.2011
Burgscheidungen, Tröbsdorf, Kirchschei-
dungen, Groß- und Kleinwangen, Wennun-
gen

Freitag, 16.12.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Dienstag, 20.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Donnerstag, 22.12.2011
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz und Städten,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz, Goseck
und Markröhlitz

Freitag, 23.12.2011
Freyburg und Nißmitz

Mittwoch, 28.12.2011
Nebra

Donnerstag, 29.12.2011
Baumersroda, Ebersroda, Gleina und Mün-
cheroda, Pödelist und Dobichau, Schlebe-
roda, Zeuchfeld

Freitag, 30.12.2011
Burgscheidungen, Tröbsdorf, Kirchschei-
dungen, Groß- und Kleinwangen, Wennun-
gen

Samstag, 31.12.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Bioabfall
Freitag, 25.11.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Dienstag, 29.11.2011
Burkersroda und Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Donnerstag, 01.12.2011
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz und Städten,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz, Goseck,
Markröhlitz

Freitag, 02.12.2011
Freyburg mit OT Nißmitz

Dienstag, 06.12.2011
Nebra

Mittwoch, 07.12.2011
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, Münche-
roda, Pödelist, Dobichau, Schleberoda,
Zeuchfeld

Donnerstag, 08.12.2011
Burgscheidungen, Tröbsdorf, Kirchschei-
dungen, Groß- und Kleinwangen, Wennun-
gen

Dienstag, 13.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Freitag, 09.12.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Donnerstag, 15.12.2011
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz und Städten,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz,
Goseck, Markröhlitz

Freitag, 16.12.2011
Freyburg mit OT Nißmitz

Dienstag, 20.12.2011
Nebra

Mittwoch, 21.12.2011
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, Münche-
roda, Pödelist, Dobichau, Schleberoda,
Zeuchfeld

Donnerstag, 22.12.2011
Burgscheidungen, Tröbsdorf, Kirchschei-
dungen, Groß- und Kleinwangen, Wennun-
gen

Freitag, 23.12.2011
Karsdorf mit OT Wetzendorf, Reinsdorf

Mittwoch, 28.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Donnerstag, 29.12.2011
Goseck

Freitag, 30.12.2011
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz und Städten,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz,
Markröhlitz

Samstag, 31.12.2011
Freyburg mit OT Nißmitz

Gelber Sack
Montag, 28.11.2011
Freyburg

Dienstag, 29.11.2011
Balgstädt, Laucha

Mittwoch, 30.11.2011
Nebra

Donnerstag, 01.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda

Freitag, 02.12.2011
Hirschroda, Tröbsdorf, Plößnitz

Montag, 05.12.2011
Größnitz, Städten, Baumersroda, Ebersro-
da, Gleina, Müncheroda, Nißmitz, Zscheip-
litz, Schleberoda, Weischütz, Zeuchfeld,
Dorndorf

Dienstag, 06.12.2011
Goseck, Pödelist, Dobichau, Burgschei-
dungen, Kirchscheidungen, Klein- und
Großwangen

Mittwoch, 07.12.2011
Markröhlitz, Karsdorf, Wennungen,
Wetzendorf, Reinsdorf

Montag, 12.12.2011
Freyburg

Dienstag, 13.12.2011
Balgstädt, Laucha

Mittwoch, 14.12.2011
Nebra

Donnerstag, 15.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda

Freitag, 16.12.2011
Hirschroda, Tröbsdorf, Plößnitz

Montag, 19.12.2011
Größnitz, Städten, Baumersroda, Ebersro-
da, Gleina, Müncheroda, Nißmitz, Zscheip-
litz, Schleberoda, Weischütz, Zeuchfeld,
Dorndorf

Dienstag, 20.12.2011
Goseck, Pödelist, Dobichau, Burgschei-
dungen, Kirchscheidungen, Klein- und
Großwangen

Mittwoch, 21.12.2011
Markröhlitz, Karsdorf, Wennungen,
Wetzendorf, Reinsdorf

Dienstag, 27.12.2011
Freyburg

Mittwoch, 28.12.2011
Balgstädt, Laucha

Donnerstag, 29.12.2011
Nebra

Freitag, 30.12.2011
Burkersroda und Dietrichsroda

Blaue Tonne
Montag, 28.11.2011
Burkersroda, Dietrichsroda

Mittwoch, 30.11.2011
Dobichau, Pödelist

Freitag, 02.12.2011
Karsdorf, Wetzendorf

Montag, 05.12.2011
Nebra

Dienstag, 06.12.2011
Markröhlitz, Freyburg mit OT Nißmitz

Mittwoch, 07.12.2011
Groß- und Kleinwangen

Donnerstag, 08.12.2011
Wennungen, Burgscheidungen,
Kirchscheidungen, Tröbsdorf, Reinsdorf

Mittwoch, 14.12.2011
Balgstädt, Größnitz, Hirschroda, Städten,
Müncheroda, Weischütz, Zscheiplitz, Dorn-
dorf, Plößnitz

Donnerstag, 15.12.2011
Laucha

Freitag, 16.12.2011
Schleberoda, Zeuchfeld, Baumersroda,
Ebersroda, Gleina

Mittwoch, 21.12.2011
Goseck

Mittwoch, 28.12.2011
Dobichau, Pödelist

Freitag, 23.12.2011
Burkersroda, Dietrichsroda
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Bekanntmachung für die Stadt Laucha an der Unstrut und für die Gemeinde Gleina

Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigungen durch die Telekom Deutschland
GmbH
Die Bundesnetzagentur gibt bekannt, dass die Telekom Deutschland GmbH,
Sitz Bonn, die Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen
gemäß § 9 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) für Telekommunika-
tionsanlagen in der Stadt Laucha an der Unstrut sowie in der Gemeinde
Gleina beantragt hat.

Betroffen sind folgende Flurstücke (FSt.):

Gemarkung Baumersroda
Flur 3, FSt. 71/2, 115/78, 141/74, 152/72, Flur 4, FSt. 35/1, 105, 106,
112/1, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 242/49, 249/65, 250/72, 251/80,
295/37, 319/67, 320/67,

Gemarkung Ebersroda
Flur 1, FSt. 1/2, 1/3, 2/1, 3/1, 5/1, 6/1, 95, 96, 97, 293/2, 294/2, 295/
2, 301/1, 303/4, 304/4, 309/7, Flur 2, FSt. 34/1, 34/2, 36/1, 36/2, 36/
3, 134/34, 135/34, 272/34, 273/34, 274/34, 275/34, 276/34,

Gemarkung Golzen
Flur 2, FSt. 18/3, 27/17, 32, 38/19, Flur 3, FSt. 1, 6/1, 7/1, 12, 13, 17/
1, 18/1, 18/2, 18/3, 45, 46, 62/8, Flur 4, FSt. 102/1, 103, 110, 111, 343/
109,

Gemarkung Kirchscheidungen
Flur 3, FSt. 9/1, 105/6, 106/6, 107/6, 110/10, 111/11, 114/14, 127/7,
145/7, 150/7, Flur 4, FSt. 109/14

Gemarkung Laucha
Flur 2, FSt. 3/1, 5, 17, 23/3, 50/6, 50/10, 56/44, 81, 84, 180/24, 181/25,
183/27, 299/35, 368/28, 370/35, Flur 3, FSt. 101/12, 131/20, 131/22,
335/131, 501/102, Flur 8, FSt. 2/2, 2/3, 2/12, 2/13, 2/14, 2/15, 2/22,
2/23, 2/24, 2/39, 2/43, 2/44, 5/18, 5/60, 5/80, 5/81, 5/82, 5/83, 5/84,
6/14, 14/1, 14/2, 14/3, 14/4, 17, 19/1, 22/2, 22/3, 22/4, 23/1, 24/1,
24/2, 24/3, 24/4, 25, 26/1, 26/2, 27, 28/1, 345/24, 777/13, 786/26,
818/24, 825/26, Flur 9, FSt. 6/1, 6/2, 8/1, 9/2, 336/12, 337/11, 344/
10, 362/7, 363/6, 370/6, 378/5, 379/4, 390/3, 391/2, 433/13, 434/4,
435/3, 439/14, Flur 13, FSt. 119, 129/4, 367/139, 396/109, 397/118,
413/127, 414/127, 416/126, 489/129, 532/138, 533/129.

Betroffene können innerhalb von vier Wochen vom Tag dieser Bekanntma-
chung an die Antragsunterlagen unter dem Aktenzeichen 421-1 – 360/11 bei
der Bundesnetzagentur, Seidelstraße 49, 13405 Berlin einsehen und schrift-
lich bzw. zur Niederschrift Widerspruch einlegen. Die Vereinbarung eines
Termins oder ggf. eines anderen Ortes für die Einsichtnahme ist unter der
Telefonnummer (0 30) 43 74-25 10, Frau Kulb, möglich.

Berlin, 27.10.2011
Bundesnetzagentur

Öffentliche Bekanntmachung

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit erfuhren wir,
dass am 14.11.2011 die Kameradin

Löschmeisterin

Frau Bärbel Stein
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Balgstädt

verstorben ist.

Wir verlieren in ihr eine zuverlässige, treue und
kompetente Kameradin, die seit dem Jahr 1978 der

Freiwilligen Feuerwehr Balgstädt angehörte.
Ihr Einsatz für das Gemeindewohl wird uns

immer Vorbild sein. Wir werden ihr stets ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Martin Alt
Ortswehrleiter Feuerwehr Balgstädt

Jana Grandi
Verbandsgemeindebürgermeisterin

der VerbGem Unstruttal

Steffen Alt
Verbandsgemeindewehrleiter

der VerbGem Unstruttal

Bekanntmachungen aus den Mitgliedsgemeinden

Gemeinde Balgstädt

Landesamt für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale),
Tel. 0345-6912-0

Halle (Saale), 10.11.2011

Öffentliche Bekanntmachung
des Landesamtes für Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG in Verbin-
dung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz – VerkFlBerG

Sonderungsplan-Nr. V25-8011667-2011
In der Gemeinde Balgstädt, Gemarkung Balgstädt, Flur 1, Flurstück
463/8 ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung unvermes-
sener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz)
vom 22. Dezember 2010 (BGBl. I S. 2255) in Verbindung mit dem Verkehrs-
flächenbereinigungsgesetz vom 26. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2716) - je-
weils in der gültigen Fassung - eingeleitet worden.
Hierdurch werden Verkehrsflächen und andere öffentlich genutzten privaten
Grundstücke an den öffentlichen Nutzer übertragen. Sonderungsbehörde ist
das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt.
Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wendeten Unterlagen liegen vom 28.11.2011 bis 27.12.2011 während der
Öffnungszeiten im Geokompetenz-Center des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Neustädter Passage 15, 06122
Halle (Saale) zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 13:00 Uhr
Di. von 08:00 bis 18:00 Uhr.

Alle Planbetroffenen können innerhalb des o.g. Zeitraumes den Entwurf  des
Sonderungsplanes sowie die zu seiner Aufstellung verwendeten Unterlagen
einsehen und Einwände gegen die Feststellungen zu den dinglichen Rechts-
verhältnissen beim Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sach-
sen-Anhalt erheben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäude-
eigentum und Anspruchsberechtigte nach dem Sachenrechtsbereinigungs-
gesetz.

Das Gleiche gilt für Anmelder von Rückübertragungsansprüchen nach dem
Vermögensgesetz oder aus Restitution (§ 11 Abs. 1 des Vermögenszu-
ordnungsgesetzes) und für die Inhaber beschränkter dinglicher Rechte an
den betroffenen Grundstücken oder von Rechten an diesen Grundstücken.
Die Einwände sind nur bei der Sonderungsbehörde unter der oben genann-
ten Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag
gez. Thorsten Seeck
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Stadt Freyburg (Unstrut

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd
Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Informationsveranstaltung im ge-
planten Flurbereinigungsverfahren Naumburg
(OU)

Verfahrensnummer: 611/47 BLK 006

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung  und Forsten Süd beabsichtigt,
die Einleitung eines Unternehmensflurbereinigungsverfahrens nach §§ 87 ff.
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) im Bereich der Gemarkungen Neidschütz,
Mertendorf, Wethau, Janisroda, Naumburg und Schönburg im Burgen-
landkreis vorzunehmen.
Anlass ist der Bau der Ortsumgehungsstraße Naumburg (B 87 n) zwischen
der B 87 bei Wethau und der B 88 bei Neu-Janisroda, den der Landesbetrieb
Bau, Niederlassung Süd, plant; das Planfeststellungsverfahren ist derzeit
beim Landesverwaltungsamt anhängig.

Das voraussichtliche Verfahrensgebiet beinhaltet Teile der
Gemarkungen:

- Janisroda, Flur 1
- Mertendorf, Fluren 1 und 12
- Naumburg, Fluren 17 und 18
- Neidschütz, Flur 1
- Schönburg, Flur 2
- Wethau, Flur 1

und wird voraussichtlich ca. 573 ha umfassen.

Gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG sind vor der Anordnung der Flurbereinigung die
voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer in geeigneter Weise zu
informieren. Gegenstand der Informationsveranstaltung soll die eingehende
Darstellung des Verfahrenszweckes und -ablaufes sowie der voraussichtlich
entstehenden Kosten sein.

Ziel des Verfahrens ist es, den entstehenden Landverlust auf  einen größeren
Kreis von Eigentümern zu verteilen und die Nachteile für die allgemeine
Landeskultur, die durch den Bau der Trasse der B 87 n entstehen, zu vermei-
den bzw. zu minimieren. Gleichzeitig sollen die Grundstücke im Verfahrens-
gebiet vermessungstechnisch und eigentumsrechtlich -soweit notwendig-
im Zusammenwirken mit den Grundeigentümern neu geordnet werden.
Der Termin ist auf  Dienstag, den 13.12.2011 um 18:00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Gemeinde Wethau in 06618 Wethau, Hirten-
graben 1 anberaumt, zu dem hiermit eingeladen wird.
Die voraussichtliche Gebietsabgrenzung ist in der beigefügten Karte gekenn-
zeichnet.

Weißenfels, den 10.10.2011

Dr. Hengstmann
Abt. Ltr. 2

Öffentliche Auslegung
des geprüften Jahresabschlusses 2010 der
Freyburger Wohnungsbaugesellschaft mbh
Unter Berücksichtigung des § 121 GO zeigen wir hiermit an, das der, mit
einem uneingeschränkten Prüfungsvermerk versehene Jahresabschluss (Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst Anhang) der Freyburger
Wohnungsbaugesellschaft mbH per 31.12.2010 in der Zeit vom 12.12.2011
bis 22.12.2011 im Büro Sektkellereistraße 02 zur Einsicht, während folgen-
der Dienstzeiten, ausliegt.
Montag 08:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr
Dienstag 08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Mittwoch 08:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr

Freyburg (Unstrut), 10.11.2011

Bernd Schertling
Geschäftsführer
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Redaktionsschluss für Textbeiträge für die
Amtsblattausgabe 12/2011 (23. 12. 2011)

ist am 09. 12. 2011

Tel. 03 44 61 / 2 55 64, Fax 03 44 61 / 2 56 81
E-Mail: k.hellmund@verbgem-unstruttal.de

Einsatzstelle im Bundesfreiwilligen-
dienst – Engagement ohne Alters-
grenzen
In der Stadt Nebra (Unstrut) gibt es ab sofort im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes verschiedene Einsatzmöglichkeiten.
Diese sind in folgenden Bereichen möglich:

· Umweltschutz im Stadtgebiet Nebra (Unstrut)
 und seinen Ortsteilen

· Museen (Triasausstellung)

Das Engagement erfolgt im Regelfall für 12 Monate. Alle Teilnehmer
erhalten ein Taschengeld, eine fachliche Anleitung und werden
kranken- und sozialversichert.
Die Stadt Nebra (Unstrut) freut sich über Ihr Interesse. Wenden Sie sich
bitte mit ihrer schriftlichen Bewerbung an:

Stadt Nebra (Unstrut)
Bürgermeister Herr Gerhard Hildebrandt
Promenade 13
06642 Nebra (Unstrut)

Hildebrandt
Bürgermeister

Stadt Laucha an der Unstrut

Pkw-Stellflächen zur Verpachtung
Die Stadt Laucha an der Unstrut bietet in der Kiethstraße 2 eine
begrenzte Anzahl von Pkw-Stellplätzen zu einem monatlichen Pacht-
preis von 10,00 € an. Der Parkplatz ist umzäunt und abschließbar.
Interessenten melden sich bitte bei der

Verbandsgemeinde Unstruttal
Bauverwaltung/Liegenschaften
Frau Tilgner, Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
(Tel. 03 44 64 / 3 00 16).

Bilstein
Bürgermeister

Stadt Nebra (Unstrut)

Informationen aus dem
Verwaltungsamt und  Wissenswertes

Meldeamt geöffnet
Am Samstag, dem 03. Dezember 2011und am Samstag, dem
14. Januar 2012 hat das Einwohnermeldeamt der Verbands-
gemeinde Unstruttal in Freyburg (Unstrut), Markt 1, von 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr geöffnet.
Alle Bürger aus den Mitgliedsgemeinden der VerbGem Unstruttal
haben damit die Möglichkeit, einmal im Monat auch am Wochenende
den gewohnten Service des Einwohnermeldeamtes in Anspruch zu
nehmen.

Winter
Einwohnermeldeamt

Schließung der Verbandsgemeinde
Unstruttal zwischen Weihnachten 2011
und Neujahr 2012
Die Verbandsgemeinde Unstruttal bleibt von Dienstag, dem
27.12.2011 bis Freitag, den 30.12.2011 geschlossen.

Das Einwohnermeldeamt in Freyburg (Unstrut), Markt 1 in 06632
Freyburg (Unstrut) ist in der Zeit vom 27.12.2011 bis zum 30.12.2011
an folgenden Tagen geöffnet:

Dienstag, den 27.12.2011
09:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr

Donnerstag, den 29.12.2011
09:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr

Freitag, den 30.12.2011
09:00-12:00 Uhr

Die Außenstelle der Verbandsgemeinde Unstruttal Nebra
(Unstrut), Promenade 13 bleibt vom 19.12.2011 bis 05.01.2012
geschlossen. Insbesondere betrifft das das Einwohnermeldeamt
am 20.12.2011, 27.12.2011 und 03.01.2012.

Die Außenstelle der Verbandsgemeinde Unstruttal Laucha an
der Unstrut, Markt 1 bleibt vom 19.12.2011 bis 05.01.2012
geschlossen. Insbesondere betrifft das das Einwohnermeldeamt
am 21.12.2011, 28.12.2011 und 04.01.2012.

In dringenden Fällen können Sie sich an das Einwohnermeldeamt in
Freyburg (Unstrut) (03 44 64 / 3 00 33) wenden.
Bereits beantragte Dokumente in den Außenstellen können im
Einwohnermeldeamt Freyburg (Unstrut) während der Sprechzeiten
abgeholt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Jana Grandi
Verbandsgemeindebürgermeisterin
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Informationen zum
Bundesfreiwilligendienst (BfD)
Grundsätzlich können alle Männer und Frauen, die ihre Vollzeit-
schulpflicht erfüllt haben, den Freiwilligendienst ableisten.
Das Alter spielt dabei keine Rolle, denn auch Rentner können den
Freiwilligendienst leisten.
Der Freiwilligendienst sollte 12 Monate zusammenhängend
geleistet werden. Er kann aber auch in einem Zeitraum von
mindestens 6-18 Monate absolviert werden. Der Freiwilligendienst
ist für alle unter 27 Jahre als Vollzeitdienst zu leisten, ab dem
27. Lebensjahr ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich.

Es bestehen folgende Einsatzmöglichkeiten für den BfD:
- in Sportvereinen,
- beim Schulsport,
- in Schwimmbädern,
- in Jugendeinrichtungen,
- in Pflegeheimen,
- in Behinderteneinrichtungen,
- in Kindertagesstätten,
- in Kommunalverwaltungen

(Umweltbereich – ehem. Zivildienststellen),
- in Bibliotheken,
- in Museen sowie
- der Feuerwehr.

Die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld, die Höhe sollte 330,- €
nicht überschreiten. Es wird Brutto gleich Netto gezahlt.
Der Arbeitgeber zahlt Sozialversicherungsbeiträge zu beiden Teilen,
also auch den Arbeitnehmeranteil.
Das Bundesamt erstattet für einen Freiwilligen über 25 Jahre 350,- €
und für einen unter 25 Jahre alten Freiwilligen 250,- €.

Wichtige Hinweise für den Freiwilligen:
An wen richte ich meine Bewerbung bzw. wer ist mein erster
Ansprechpartner?
Habe ich Interesse an einer Ausübung im Bereich des BfD, so frage ich
als erstes beim Bürgermeister der jeweiligen Stadt oder Gemeinde
nach. Wenn hier Einsatzmöglichkeiten bestehen, richte ich eine
schriftliche Bewerbung an die Stadt oder Gemeinde.
Nach Absprache des Bürgermeisters mit der Verbandsgemeinde
Unstruttal, der zuständigen Sachbearbeiterin, wird diese Stelle beim
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben beantragt.

Straßensperrungen
Das Straßenverkehrsamt des Burgenlandkreises
informiert hiermit über nachfolgend aufgeführte,
zur Realisierung von Baumaßnahmen erforderlich
werdende Straßensperrungen:

1. Verlängerung der Vollsperrung der Landesstraße L 209, Orts-
lage Laucha, Unstrutbrücke und Brücke über den Unstrut-
kanal, bis voraussichtlich 31.12.2011. Umleitung wie beste-
hend.

2. Halbseitige Sperrung der Landesstraße L 212, Orts-
lage Memleben, Thomas-Müntzer-Straße, in der Zeit vom
10.10.2011 bis voraussichtlich 30.11.2011 (Kanalbau). Die
Regelung des Verkehrs erfolgt mittels Lichtsignalanlage.
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Wir gratulieren herzlich
zum Geburtstag

Gemeinde Balgstädt
Patzschke, Bernhardine 25.11., 75 J.
Bärhold, Gerda 26.11., 74 J.
Böttger, Christa 26.11., 73 J.
Gruß, Manfred 26.11., 70 J.
Kowalski, Brigitta 26.11., 76 J.
Bänsch, Elfriede 28.11., 77 J.
Sperrhack, Ursula 28.11., 86 J.
Kersten, Ruth 01.12., 87 J.
Blanke, Irmgard 04.12., 85 J.
Emse, Karl 11.12., 86 J.
Bollmann, Ruth 21.12., 77 J.

OT Hirschroda
Erdmann, Edith 26.11., 78 J.
Schumann, Siegfried 29.11., 74 J.
Jannikoy, Christa 06.12., 76 J.
Tschirpke, Irmgard 11.12., 87 J.
Schlimm, Gerhard 22.12., 73 J.

Stadt Freyburg (Unstrut)
Schlag, Helmut 25.11., 75 J.
Helm, Martin 26.11., 87 J.
Drallmer, Renate 28.11., 74 J.
Fillsack, Christine 28.11., 60 J.
Köhler, Johanna 28.11., 76 J.
Philipp, Ingrid 28.11., 60 J.
Kleebaum, Anneliese 29.11., 81 J.
Lorenzen, Hans-Joachim 29.11., 78 J.
Meironke, Ursula 01.12., 76 J.
Häußler, Konrad 03.12., 79 J.
Roßmann, Günther 03.12., 83 J.
Dr. Schönherr, Nora 04.12., 71 J.
Günther, Otto 05.12., 76 J.
Berger, Astrid 06.12., 65 J.
Weiße, Gertrud 06.12., 92 J.
Bleil, Gerda 07.12., 73 J.
Scheffler, Ingrid 07.12., 71 J.
Tietz, Richard 07.12., 84 J.
Deckert, Klaus 08.12., 73 J.
Krause, Bernadette 08.12., 87 J.
Beck, Elfriede 09.12., 82 J.
Klauser, Reinhardt 09.12., 65 J.
Moser, Christa 09.12., 75 J.
Schulz, Emmi 09.12., 92 J.
Tänzer, Volkmar 09.12., 73 J.
Geiling, Sieglinde 10.12., 76 J.
Gentsch, Johanna 10.12., 81 J.
Kannetzky, Peter 10.12., 72 J.
Pabst, Werner 10.12., 74 J.
Dr. Rauschert, Rose-Maria 10.12., 79 J.
Brauer, Marie 11.12., 86 J.
Iser, Bernd 11.12., 65 J.
Reichert, Silvia 11.12., 60 J.
Ripsch, Ursula 11.12., 80 J.
Vester, Jürgen 11.12., 65 J.
Czeschka, Friedrich 12.12., 71 J.
Pfeilschifter, Dieter 12.12., 71 J.
Hiller, Helmut 13.12., 78 J.
Kühnert, Bärbel 13.12., 71 J.

Schulz, Friedrich 13.12., 78 J.
Fröhlich, Waltraud 14.12., 70 J.
Nopens, Anneliese 14.12., 81 J.
Scheibe, Christa 14.12., 73 J.
Günther, Arno 15.12., 79 J.
Sturm, Heinz 15.12., 81 J.
Emse, Kurt 16.12., 87 J.
Sponer, Peter 16.12., 81 J.
Taubert, Christa 16.12., 74 J.
Dr. Fritzsch, Reinhard 17.12., 84 J.
Jähn, Heinz 17.12., 76 J.
Sturm, Inge 17.12., 79 J.
Taubert, Eberhard 17.12., 73 J.
Philipp, Marlies 18.12., 60 J.
Blaszczak, Marian 19.12., 85 J.
Jergus, Christa 19.12., 80 J.
Sterzik, Käthe 20.12., 88 J.
Wege, Elli 20.12., 85 J.
Frimmel, Erich 21.12., 71 J.
Heine, Christa 21.12., 72 J.
Zille, Jürgen 21.12., 60 J.
Bandurski, Eva 22.12., 78 J.
Flechtner, Wolfgang 22.12., 79 J.
Kant, Barbara 22.12., 71 J.
Reichert, Gerda 22.12., 71 J.
Gröschel, Helmut 23.12., 79 J.
Hempf, Dietrich 23.12., 65 J.
Klang, Siegfried 23.12., 65 J.
Könnicke, Heinz 23.12., 70 J.
Müller, Baldur 23.12., 75 J.

OT Dobichau
Mittwoch, Wilfried 01.12., 77 J.

OT Nißmitz
Börner, Annelies 12.12., 78 J.

OT Pödelist
Abel, Frieda 25.11., 89 J.
Rockstroh, Irene 17.12., 80 J.

OT Schleberoda
Wedekind, Tilla 08.12., 81 J.
Schaffner, Günther 12.12., 65 J.
Ehret, Eleonore 21.12., 77 J.

OT Weischütz
Sippert, Ruth 29.11., 78 J.
Grandi, Angela 21.12., 71 J.

OT Zscheiplitz
Lützkendorf, Rolf 01.12., 74 J.

Gemeinde Gleina
Anthoni, Herta 28.11., 84 J.
Peter, Klaus 28.11., 71 J.
Trautmann, Erich 01.12., 78 J.
Schumann, Natalie 05.12., 84 J.
Agthe, Walter 14.12., 82 J.
Möbes, Hanna 15.12., 74 J.

Kaltenborn, Günter 18.12., 72 J.
Knittel, Gerda 23.12., 82 J.
Kunth, Jutta 23.12., 74 J.

OT Baumersroda
Lehr, Horst 29.11., 70 J.
Schulz, Roland 04.12., 60 J.
Fabich, Sieglinde 06.12., 65 J.
Maschke, Irmgard 07.12., 76 J.
Adamski, Siegfried 12.12., 80 J.
Schreiber, Hermann 16.12., 80 J.
Rudolph, Wilfried 17.12., 70 J.
Janda, Christel 18.12., 72 J.
Brunsch, Leokadia 19.12., 84 J.

OT Ebersroda
Friedland, Georg 26.11., 72 J.
Deppe, Lothar 29.11., 73 J.
Zimmermann, Lydia 13.12., 74 J.
Opolka, Hans-Heinrich 23.12., 60 J.

OT Müncheroda
Klarhöfer, Udo 13.12., 72 J.

Gemeinde Goseck
Simoch, Marianna 25.11., 86 J.
Winter, Hildegard 28.11., 84 J.
Bähre, Siegrid 29.11., 73 J.
Mitter, Marta 29.11., 82 J.
Hoffmann, Günther 03.12., 82 J.
Müller, Rudolf 05.12., 80 J.
Zengerling, Veronika 07.12., 60 J.
Fieker, Christa 18.12., 75 J.
Kirschmann, Marianne 21.12., 83 J.
Heinze, Helmut 22.12., 71 J.

OT Markröhlitz
Albrecht, Maritta 12.12., 81 J.
Jakob, Klaus 12.12., 81 J.
Winter, Lotte 14.12., 70 J.
Schleicher, Johann 16.12., 88 J.
Grün, Ella 19.12., 82 J.
Wunder, Anneliese 22.12., 76 J.

Gemeinde Karsdorf
Baisch, Manfred 26.11., 60 J.
Kassner, Dieter 03.12., 71 J.
Buddrus, Herbert 09.12., 71 J.
Hellmann, Charlotte 12.12., 80 J.
Sturm, Peter 19.12., 73 J.
Tänzer, Waltraud 19.12., 71 J.

OT Wennungen
Märtsch, Gerlinde 25.11., 76 J.
Förste, Otto 29.11., 72 J.
Kloß, Rosemarie 03.12., 87 J.
Baisch, Walter 09.12., 88 J.
Damm, Gerhard 13.12., 82 J.

Wir gratulieren nachträglich...

Gemeinde Balgstädt /
OT Burkersroda
Ehrhardt, Silvia 02.11., 77 J.
Hendrich, Ewald 07.11., 77 J.
Saal, Roswitha 08.11., 72 J.
Saal, Marianne 18.11., 76 J.
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OT Wetzendorf
Löhne, Dietgard 25.11., 72 J.
Thieme, Claus 25.11., 70 J.
Schiffner, Roland 26.11., 60 J.
Asche, Horst 27.11., 73 J.
Eberling, Waltraud 27.11., 77 J.
Gebauer, Gerda 30.11., 80 J.
Haferburg, Anni 01.12., 81 J.
Mittler, Gertrud 01.12., 78 J.
Schumann, Ingeborg 05.12., 72 J.
Kirchner, Sigrid 06.12., 60 J.
Noserke, Günter 06.12., 76 J.
Woehlert, Christa 09.12., 65 J.
Schröder, Gerd 10.12., 71 J.
Schlönvogt, Irmgard 11.12., 81 J.
Arnold, Erna 13.12., 87 J.
Jeschke, Gertrud 18.12., 74 J.
Eckhardt, Charlotte 19.12., 85 J.
Bornschein, Lianne 20.12., 73 J.
Krumpfer, Renate 21.12., 70 J.
Klingner, Jörg 23.12., 65 J.

Stadt Laucha an der Unstrut
Götze, Heinz 29.11., 72 J.
Reiske, Margot 29.11., 81 J.
Thomas, Ingrid 29.11., 70 J.
Opitz, Marianne 02.12., 71 J.
Zenker, Wolfgang 02.12., 80 J.
Sommerburg, Joachim 04.12., 65 J.
Beier, Joachim 06.12., 78 J.
Kurzhals, Klaus 06.12., 81 J.
Niemyt, Peter 06.12., 74 J.
Rinne, Gerda 06.12., 83 J.
Tesmar, Gabriele 06.12., 65 J.
Kunze, Elfriede 09.12., 92 J.
Schwarz, Christine 10.12., 60 J.
Holzapfel, Achim 11.12., 81 J.
Köppel, Hans-Joachim 11.12., 81 J.
Müller, Gertrud 11.12., 92 J.
Drews, Rosemarie 12.12., 72 J.
Krombholz, Gerold 14.12., 65 J.
Tietze, Bruno 14.12., 87 J.
Krubke, Gerda 15.12., 90 J.
Bauer, Fritz 17.12., 74 J.
Schmidt, Marianne 17.12., 83 J.
Weilepp, Otto 18.12., 65 J.
Heider, Walter 20.12., 81 J.
Wrobel, Christa 20.12., 76 J.
Pauly, Dieter 21.12., 73 J.
Richter, Hertha 21.12., 89 J.

Kluge, Manfred 22.12., 75 J.
Könnicke, Christel 22.12., 74 J.
Kothe, Gertrud 22.12., 91 J.
Pritsch, Marga 22.12., 65 J.
Funke, Christa 23.12., 81 J.

OT Burgscheidungen
Seidel, Hannelore 03.12., 71 J.
Schmidt, Helmut 05.12., 73 J.
Höse, Walter 07.12., 80 J.
Mittler, Norbert 18.12., 60 J.

OT Dorndorf
Göck, Walter 21.12., 78 J.

OT Kirchscheidungen
Neugebauer, Paula 30.11., 90 J.
Tackenberg, Loni 10.12., 85 J.
König, Friedel 15.12., 60 J.
Büscher, Karin 20.12., 60 J.

OT Tröbsdorf
Becker, Ruth 28.11., 76 J.
Kaufmann, Anneliese 11.12., 72 J.
Schmidt, Werner 16.12., 80 J.

Stadt Nebra (Unstrut)
Diers, Paul 26.11., 76 J.
Eberlein, Gertraud 26.11., 81 J.
Katzberg, Elsa 26.11., 90 J.
Körber, Renate 28.11., 85 J.
Lepke, Christel 29.11., 65 J.
Rocktäschel, Holger 29.11., 60 J.
Gebert, Erich 30.11., 72 J.
Trescher, Hildegard 01.12., 85 J.
Rösel, Lieselotte 02.12., 73 J.
Tischler, Elisabeth 03.12., 73 J.
Pfeifer, Klaus-Peter 04.12., 65 J.
Zimmermann, Gerda 05.12., 82 J.
Durzy, Rita 06.12., 70 J.
Päckert, Ingeborg 07.12., 90 J.
Tischer, Robert 07.12., 72 J.
Goblitschke, Maria 08.12., 78 J.
Schaper, Edith 08.12., 91 J.
Arnold, Gisela 09.12., 73 J.
Löffelholz, Anita 09.12., 78 J.
Müller, Lenore 09.12., 72 J.
Taubert, Gerlinde 09.12., 65 J.
Härtig, Hannelore 10.12., 70 J.

Krause, Karla 10.12., 75 J.
Krause, Reiner 10.12., 75 J.
Roloff, Ursula 11.12., 72 J.
Lottermoser, Ulla 12.12., 60 J.
Pogadl, Rosalie 14.12., 90 J.
Eberlein, Günter 15.12., 77 J.
Mertins, Horst 15.12., 82 J.
Staake, Lothar 15.12., 60 J.
Durzy, Harry 16.12., 75 J.
Hense, Gisela 16.12., 82 J.
Weißenberg, Christa 17.12., 74 J.
Bernstein, Gerhard 18.12., 75 J.
Güntner, Thomas 18.12., 82 J.
Krauße, Marianne 18.12., 87 J.
Gleitsmann, Christa 19.12., 71 J.
Gottstein, Werner 19.12., 82 J.
Kropf, Erika 20.12., 65 J.
Elstner, Karl 21.12., 83 J.
Friedrich, Christa 21.12., 74 J.
Sebastian, Hilda 21.12., 91 J.
Hartmann, Gertrud 22.12., 81 J.
Hofmann, Christa 22.12., 72 J.
Kramer, Horst 22.12., 80 J.
Schallert, Frieda 22.12., 79 J.
Silber, Udo 22.12., 72 J.
Kleppel, Herta 23.12., 97 J.

OT Großwangen
Haferburg, Erich 26.11., 77 J.
Scholkmann, Werner 09.12., 87 J.
Kottenhahn, Gerda 12.12., 72 J.
Poleske, Helga 12.12., 65 J.
Hoffmann, Günter 16.12., 75 J.

OT Kleinwangen
Severin, Gertrud 25.11., 89 J.
Vocke, Erika 05.12., 70 J.
Bratfisch, Renate 08.12., 74 J.
Hommel, Elfriede 15.12., 85 J.
Heller, Ursel 16.12., 65 J.

OT Reinsdorf
Ihle, Dora 27.11., 83 J.
Beier, Olga 29.11., 80 J.
Beer, Helga 03.12., 60 J.
Tänzer, Gerlinde 07.12., 73 J.
Sprenger, Edwin 14.12., 71 J.
Stache, Wilfried 14.12., 60 J.
Ehrhardt, Günter 19.12., 71 J.
Böer, Helmut 22.12., 78 J.
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Informationen / Veranstaltungen / Rückblicke
Aus den Mitgliedsgemeinden der Verbandsgemeinde Unstruttal

Konzert
in der St. Marienkirche in Freyburg (Unstrut)
am 1. Advents-Sonntag, 27. 11. 2011 um 17.00 Uhr

Johann Sebastian Bach

Das Weihnachtsoratorium
Kantaten 1-3  BWV 248

Es musizieren:
CAPELLA FIDICINIA und der Leipziger Oratorienchor
unter der Leitung von Dr. Martin Krumbiegel

Solisten:
Sopran: Kathleen Danke, Alt: Dorothea Zimmermann,
Tenor: Martin Krumbiegel, Bass: Philipp Goldmann

Das Orchester:
Violine 1: Saskia Klapper, Erika Apro, Ulrike Hofmann, Andrea Seidel;
Violine 2: Michael Pöschke, Andrea Schmidt, Helga Glöckner; Viola:
Gundula Rauterberg, Georg Prokein; Violoncello: Thomas Fritzsch;
Violone: Claus-Peter Nebelung; Traversflöte: Katharina Ditter,
Katharina Böhm; Oboe: Markus Müller, Friederike Brillouin, Anna-
Maria Schmidt, N.N.; Fagott: Christoph Müller; Trompeten: Jürgen
Hartmann, Torsten Hell, Wilfried Thoß; Pauken: Daniel Schäbe; Orgel:
Mechthild Winter

Jährlich, kurz vor Weihnachten, organisiert die Verbandsgemeinde
Unstruttal ein Konzert. In diesem Jahr findet es am 1. Advents-
Sonntag in der Freyburger Marienkirche statt. Es werden die Kantaten
1-3 des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach aufgeführt.
Die Verbandsgemeindebürgermeisterin Frau Jana Grandi, erhält
dafür auch Unterstützung von Firmen aus unserer Region. Sie ist der
Meinung, dass eine solche Veranstaltung einerseits für alle bezahlbar,
andererseits aber auch anspruchsvoll sein sollte. Deshalb gilt der
Dank den Firmen, die durch ihre finanzielle Unterstützung dieses Ziel
verwirklichen helfen.
Nun bereits zum dritten Mal wurde die CAPELLA FIDICINIA
(„Capella der Saiteninstrumente“) verpflichtet. Sie ist eines der ältes-
ten  Leipziger Spezialensembles für die werkgetreue Aufführung älterer
Musik, besonders der des 16. bis 18. Jahrhunderts. 1957 vom Musik-
wissenschaftler Hans Grüß (1926-2001) gegründet, wird es seit dessen
Tod von seinem Schüler Martin Krumbiegel geleitet. 
Grundsatz der künstlerischen Arbeit des Ensembles ist, dass sämtliche
Charakteristika originalgetreuer Aufführungspraxis soweit wie mög-
lich beachtet werden. Das historisch werkgerechte Instrumentarium
der CAPELLA FIDICINIA LEIPZIG besteht teils aus Originalinstru-
menten, teils aus nach historischem Vorbild gefertigten Instrumen-
ten, um den ursprünglichen Intentionen des jeweiligen Komponisten
möglichst genau zu entsprechen. Durch zahlreiche Schallplatten-
produktionen, darunter die Gesamtaufnahmen der „Symphoniae

Sacrae“ von Heinrich Schütz, wurde die CAPELLA FIDICINIA
LEIPZIG einem breiten Publikum bekannt. Konzertreisen führten das
Ensemble durch Polen, Tschechien, die Slowakei, Österreich und
Italien. Neben den schon zur Tradition gewordenen „Festtagen der
Musik des Mittelalters und der Renaissance“, die alljährlich in der
Leipziger Thomaskirche und in der Basilika zu Wechselburg stattfin-
den, gastierte die CAPELLA FIDICINIA LEIPZIG in jüngster Vergan-
genheit erfolgreich in mehreren deutschen Städten. 2007 feierte das
Ensemble mit einem Jubiläumskonzert in seiner Heimatstadt sein 50-
jähriges Bestehen.
Unterstützt wird das Orchester von Mitgliedern des Leipziger
Oratorienchors.
Der Leipziger Oratorienchor wurde im September 1993 gegründet.
Vorrangiges Anliegen des Chores ist die Pflege und Aufführung geist-
licher Musik des 17.-20. Jahrhunderts.
In den letzten Jahren ist der Chor durch regelmäßige und viel
beachtete Aufführungen von Oratorien und a-cappella-Werken zu
einem festen Bestandteil des Leipziger Musiklebens geworden.
Auch außerhalb Leipzigs trat der Chor auf. So gastierte er im Jahr 2001
in der Kathedrale von Monaco während des „Festival de Musique
Sacre“ und im Jahre 2002 in St. Maximin mit „Ein Deutsches Requiem“
von J. Brahms und trat mit a-cappella-Konzerten im Dom zu Meißen
und in der Arnstädter Bachkirche auf. Weitere Gastkonzerte gab der
Chor 2006 in Saalfeld (Marienvesper von C. Monteverdi) und in
Polditz (2006 Grabmusik und Requiem von W.A. Mozart). 2007 gastier-
te der Chor mit dem „Elias“ von F. Mendelssohn Bartholdy wiederum
in Polditz.
Seit seiner Gründung wird der Leipziger Oratorienchor von Martin
Krumbiegel geleitet.
Die Eintrittskarten zum Preis von 15,00 € sind noch an der Abendkasse
erhältlich. Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt frei. Der ermäßigte
Eintrittspreis für Schüler, Studenten, Senioren und Behinderte beträgt
12,00 €.

Die Verbandsgemeinde lädt ein:
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Stadt Freyburg (Unstrut

Freyburger Weihnachtsmarkt

Traditionell öffnet der Freyburger Weihnachtsmarkt
am 1. Advent (26.11.-27.11.2011) für 2 Tage seine

Pforten auf dem Freyburger Marktplatz.

Um den festlich geschmückten Weihnachtsbaum ist ein kleines be-
schauliches Winterdorf aufgebaut, hier bieten Ihnen die Gewerbetrei-
benden der Stadt Freyburg (Unstrut) und die Heimatvereine der
Region, neben kulinarischen köstlichen und dampfenden Glühsekt
auch weihnachtlich handgefertigte Artikel.
Sie erwartet ein buntes Unterhaltungsprogramm und für unsere klei-
nen Gäste kommt Knecht Ruprecht und hält jede Menge Überra-
schungen bereit.
Die weihnachtlich erleuchte Stadt begrüßt Sie am Samstag, dem
26.11.2011 ab 15:00 Uhr zur feierlichen Eröffnung des diesjährigen
Weihnachtsmarktes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung zur Tombola des
Tierschutzvereins Freyburg (Unstrut)
Der Tierschutzverein Freyburg (Unstrut) wird sich in diesem Jahr
nunmehr zum 4. Mal mit einer Tombola zu Gunsten des Tierheimes
am Freyburger Weihnachtsmarkt beteiligen. Es gibt wieder viele
attraktive Preise zu gewinnen. Besuchen Sie unseren Stand und
unterstützen Sie mit dem Kauf von Losen unseren Verein bei der
Versorgung der Tierheimbewohner.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorstand des Tierschutzvereines Freyburg e.V.

Wir suchen
dringend ein
neues
Zuhause
Das Tierheim ist voll besetzt
und fast jeden Tag erreicht
uns ein neuer Anruf über klei-
ne Katzen in Not, denen wir
nicht helfen können, weil der
Platz begrenzt ist. Momen-
tan warten 17 Katzenkinder und natürlich viele erwachsene Katzen im
Freyburger Tierheim auf neue Besitzer. Die Kleinen sind zwischen
einem halben Jahr und 8 Wochen alt. Die Kätzchen sind 3-farbig, grau
getigert, schwarz, weiß-grau – also von allem etwas. Alle sind lieb,
verschmust und stubenrein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder besuchen Sie uns im Internet
unter: www.tierheim-freyburg.de

Öffnungszeiten Tierheim Freyburg:
Montag-Sonntag von 10:00-12:00 Uhr und 15:00-16:00 Uhr
Telefon: 0152 / 24 49 69 48 oder Frau Müller: 0152 / 03 96 47 81

Die AWO lädt ein:

Weihnachtsfeier der AWO in
Freyburg (Unstrut)
Die diesjährige Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt findet
am Sonntag, dem 04. Dezember 2011, 14:00 Uhr, im
„Schützenhaus“ Freyburg statt.
Hierzu sind alle Rentnerinnen und Rentner der Stadt Freyburg
(Unstrut) herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Stadtbibliothek Freyburg
Hinter der Kirche 2
06632 Freyburg
Tel.: 03 44 64 / 2 80 51
E-Mail: stadtbibliothek-frey@hotmail.de

Adventsnachmittag
in der Stadtbibliothek Freyburg
In diesem Jahr beginnt die Adventszeit bereits im November und
damit auch die Vorfreude auf Weihnachten. Und wie in jedem Jahr
beschließt ein Adventsnachmittag die Reihe der Kinderveranstal-
tungen im Jahreslauf.

Am Dienstag, dem 29. November 2011 ab 14:00 Uhr gibt es in der
Stadtbibliothek Freyburg vorweihnachtliche Geschichten und Baste-
leien zum Fest. Dazu sind alle Kinder herzlich eingeladen.

Der Weihnachtsurlaub der Bibliothek liegt in der Zeit vom 22.bis
30. Dezember 2011 – also sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Lektüre für
die Feiertage.

Elisabeth Schumann
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Gewöhnlicher Hausrat in ungewöhnli-
chem Einsatz
Neue Sonderausstellung im Gewölbekeller des
Museums Schloss Neuenburg

Wer in der tristen Jahreszeit eine Gelegenheit zum Schmunzeln sucht,
sollte einen Ausflug in das Museum Schloss Neuenburg machen. Seit
dem 05. November ist dort eine neue Ausstellung zu sehen - inspiriert
von den Bildergeschichten des großen Humoristen Wilhelm Busch.
Es ist sehr auffällig, dass in seinen Werken häufig gewöhnliche Ge-
brauchsgegenstände zweckentfremdet zum Einsatz kommen. Da
wehrt man sich mit Schirmen und Stöcken gegen Bösewichte. Blei-
stift, Tabakspfeife, Bratpfanne und Kochlöffel dienen als Waffe, die
Sektflasche gar als Mordinstrument. Wilhelm Busch stellt in seinen
Geschichten die Natur des Menschen bloß. Seine Helden dürfen die
ganze Palette menschlicher Unzulänglichkeiten ausleben: Neid, Ego-
ismus, Schadenfreude, die Lust am Bösen oder Verbotenen … Jedoch
folgt die Strafe auf dem Fuße und führt im Extremfall zum Tod. Den
Humor Wilhelm Buschs machen neben seinen Zeichnungen natürlich
die treffsicheren Texte aus. Sie sind voller Doppeldeutigkeiten oder
ironischer Überspitzungen.

Die Ausstellung zeigt zahlreiche Passagen aus seinen Bildergeschich-
ten, denen entsprechende Objekte aus dem Museumsfundus zugeord-
net sind. Da entdeckt man z. B. die Bolzenplätte, mit der Meister Böck
von seinen Bauchschmerzen geheilt wird oder den Nachttopf, der
beim Löschen einer brennenden Nachtmütze dienlich ist.

Informationen
Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt
Museum Schloss Neuenburg, Freyburg
Tel.: 03 44 64 / 3 55 30

Öffnungszeiten:
November-März 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
montags geschlossen.

Schneidermeister Böck. Diese Zeichnung aus „Max und Moritz“, der wohl
bekanntesten Bildergeschichte von Wilhelm Busch und das passende Bügel-
eisen sind unter anderem in der Ausstellung zu sehen.

Verein für Verkehrserziehung Deutschland e.V.

Vielen Dank an die Sponsoren!
Mit der Aktion „Spaß auf der Straß’ mit Sicherheit“ bat der Verein für
Verkehrserziehung Deutschland e.V. die Geschäftswelt um Unterstüt-
zung. Ziel dieser Aktion ist es, unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer mit
einem pädagogisch speziell ausgerichteten Verkehrserziehungsbuch
dabei zu unterstützen, die Gefahren und Regeln im Straßenverkehr zu
lernen.
Wir bedanken uns im Namen der Kinder in Freyburg (Unstrut) bei
folgenden Sponsoren:

- EURAWASSER Aufbereitungs- und Entsorgungsgesellschaft
Saale-Unstrut mbH

- Hotel am Weinberg Inh. Bernd Rudolph
- Pannicke Haustechnik
- Sanny Pizza
- Versicherungsmakler Volkmar Huth

Nähere Informationen über den Verein:
Verein für Verkehrserziehung Deutschland e.V.
Silberburgstraße 119 A, 70176 Stuttgart
Tel. 0711 / 6 64 55 03 -  FAX 0711 / 6 64 55 12
www.vfv-deutschland.de

Im Jahr 2006 übernahm die Freiwillige Feuerwehr die Patenschaft über
unsere Kindertagesstätte Sonnenschein, die wir bei einer kleinen
Feier mit einer Urkunde besiegelten. Nun sind schon 5 Jahre vergan-
gen und wir möchten die Zusammenarbeit, die stetig wächst, nicht
mehr missen. Unsere Paten haben für uns immer ein offenes Ohr und
sind mit Hilfe und Unterstützung stehts zur Stelle: sei es beim tradi-
tionellen Laternenumzug mit Lagerfeuer und Würstchenbraten oder
beim Sommerfest mit Mischpult, Mikro und Verstärker zur Umsetzung
unserer musikalischen Ideen. Andererseits gibt es kleine Programme
der Patenkinder zum Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuer-
wehr und beim alljährlichen Weihnachtsbaumverbrennen.
Das Kuchenbacken der Erzieher und die Durchführung von Spielen
oder Bastelstraße zum Feuerwehrtag und das Schmücken des Tan-
nenbaumes für die Weihnachtsfeier der Kameraden sind ebenso feste
Bestandteile der gemeinsamen Aktivitäten geworden.
Vor kurzem konnten an einem Samstagvormittag 4 Kameraden auf
unserem Spielplatz beobachtet werden, die den Bau des neuen
Spielhauses beendeten, dass von fleißigen Vatis am Vortag aufgestellt
wurde.
Wir, die Kinder, Eltern und Erzieher unserer Kindertagesstätte möch-
ten uns heute auf diesem Wege einmal herzlich beim Wehrleiter Axel
Schilling und seinem Team bedanken: für ihre Einsatzbereitschaft,
Verlässlichkeit und die offensichtliche Freude, sich für Freyburger
Kinder zu engagieren.

Das Erzieherteam der Kita Sonnenschein

Patenschaft mit Leben gefüllt!
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OT Schleberoda

Von drauß’ vom Walde komm ich her
ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr ...

Die Unstrutfreunde - Weischütz e.V. laden alle
Einwohner, Freunde und Bekannte

am Samstag, dem 03.12.2011, ab 14.00 Uhr zum

2. Weihnachtsmarkt am Gutshaus
ein.

Wir freuen uns auf:
- den Besuch vom Weihnachtsmann
- kostenlose Kutschfahrten mit Fam. Schultz
- den Auftritt des Gleinaer Männerchores (ca. 15.00 Uhr)
- Verkauf von hausbackenen Stollen, Kuchen und Plätzchen sowie

Gesundes für Küche und Hausapotheke

Auch unsere Kalender für 2012 sind druckfertig erhältlich!
Sie dürfen neugierig werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weihnachtliche Speisen und Getränke für Groß und Klein werden
angeboten.

OT Weischütz

Schleberodaer
Adventskonzert
und Weihnachts-
markt
Am 11.12.2011 ab 16:00 Uhr findet
in der Kirche zu Schleberoda das
diesjährige Adventskonzert statt.
Freuen Sie sich auf ein Adventspro-
gramm, welches Sie u. a. mit Gedichten
und Musik verschiedener Stilrichtun-
gen unterhalten wird. Gestaltet und
aufgeführt werden diese Programmpunkte durch die Kinder und
Erwachsenen aus Schleberoda.
Unterstützung bei der musikalischen Umrahmung erhalten wir wieder
vom Collegium Musicum und den Freyburger Musikanten.
Im Anschluss daran findet am Gemeindebackhaus unser kleiner
Weihnachtsmarkt statt. Hier können Sie sich im Feuerschein bei
Glühwein, Deftigem vom Grill und mit Leckereien der Adventszeit
stärken. Natürlich wird auch der Weihnachtsmann im Backhaus
vorbeischauen.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Der Heimatverein Schleberoda e.V.

Gemeinde Goseck

Veranstaltungen auf Schloss Goseck
26. November 2011, 19:30 Uhr
113. Schlosskonzert – Guillaume de Machaut
Ensemble Santenay, Julla von Landsberg

08. Dezember 2011, 20:00 Uhr
21. Schenkenkonzert – Dirk Zöllner & Francis D.D. String

11. Dezember 2011, 17.00 Uhr
115. Schlosskonzert – Weihnachtskonzert

La bella signora
Traditionelle Weihnachtslieder aus dem mittelalterlichen Südeuropa

Catia Gianessi (Faenza/Romagna) – Gesang, Tamburello
Peter Rabanser (Forlì/Romagna) – Gesang, Chitarra, Clarinettino,
Zampogna
Susanne Ansorg (Goseck/Deutschland) – Fidel, Lira da braccio
Fabio Accurso (Trieste/Friaul) – Laute

www.schlossgoseck.de, www.facebook.com/goseck.schloss
Tel.-Nr.: 03 44 / 3 28 44 88, Fax: 03 44 / 3 28 44 83

Gemeinsam für unsere Kinder!
Das ist in Goseck und Markröhlitz Alltag. Alle reden davon, wie
wichtig das Miteinander im Dorfleben ist. Wie wichtig die Erhaltung
eines attraktiven Landlebens für die Zukunft ist.
Und Sie haben Recht. Weil auch unsere Kindertagesstätte sich sehr in
unser Dorfleben einbringt, fühlen wir uns in Goseck und Markröhlitz
so wohl.
Sei es das Kindertagsfest der Freiwilligen Feuerwehr, die Bastelstraße
auf dem Weinbergsfest, der Oma-Opa-Tag, Projekte wie der Orgel-
geburtstag in Markröhlitz oder das Martinsfest, wofür die Lieder
eingeübt werden – die Kindertagesstätte „Buddelflink“ engagiert sich.
Der Dorfgemeinschaft tut das gut und die Kinder lernen viel über
Handwerk, Tradition und Bräuche; sie singen, basteln, erfahren neues
und haben jede Menge Spaß!
Ohne den großen Einsatz der Erzieherinnen wäre das nicht möglich!
Herzlichen Dank!

Dr. Antje Schilling-Schön
Elternvertreter der Kita „Buddelflink“ aus Goseck

Kalender 2012 erhältlich
Erneut haben wir uns
entschieden, einen Ka-
lender anzufertigen.
Unter dem Motto „Go-
seck im Wandel der Jah-
reszeiten“ wurde der
Kalender für 2012 in
Angriff genommen.
Wir sind der Meinung,
dass es uns gelungen
ist, zwölf jahreszeitlich
schöne Fotos unterge-
bracht zu haben.
Nun kann dieser Ka-
lender ab dem 01. De-
zember 2011 in den
bekannten Verkaufs-
stellen der Gemeinde
Goseck und bei mir er-
worben werden.

Fred Winter, Goseck
Herausgeber
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Einladung zur Weihnachtsfeier
Wir möchten Sie am 08.12.2011 um 14:00 Uhr zu einer gemütli-
chen Weihnachtsfeier mit Kaffee, Kuchen und kalten Abendbüfett in
das Bürgerhaus in Wetzendorf  einladen.
Sie erwartet ein schönes abwechslungsreiches Programm mit musika-
lischer Umrahmung und einem Alleinunterhalter!
Bitte geben Sie uns Ihre Teilnahme bis zum 01.12.2011 telefonisch
(03 44 61 / 5 62 47) oder persönlich im MGH bekannt.
Im Unkostenbeitrag von 15,00 Euro sind Eintritt, Programm, Kaffee,
Kuchen sowie das Abendbüfett enthalten.
Die Kosten für Getränke sind von unseren Gästen selbst zu tragen.

Weihnachten

Markt und Straßen stehn verlassen,
Still erleuchtet jedes Haus,

Sinnend geh ich durch die Gassen,
Alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt,
Tausend Kindlein stehn und schauen,

Sind so wunderstill beglückt.
Und ich wandre aus den Mauern

Bis hinaus ins freie Feld,
Hehres Glänzen, heilges Schauern!

Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,

Aus des Schnees Einsamkeit
Steigt’s wie wunderbares Singen –

O du gnadenreiche Zeit!

Gemeinde Karsdorf

9. Weihnachtsmarkt am 27.11.11
von 14.00 bis 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz in
Wetzendorf

Was erwartet Sie?
14:00 Uhr Eröffnung
14:30 Uhr kommt der Weihnachtsmann

anschließend buntes Weihnachtsprogramm
ca 17:00 Uhr Verlosung der Weihnachtstombola

Weiterhin erwarten Sie verschiedene Verkaufsstände, weihnachtliche
Dekorationsartikel, Zuckerwatte und Überraschungen. Für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt mit Glühwein, Roster, Kaffee, Kuchen,
Weihnachts- und Waffelbäckerei und vieles, vieles mehr.

Wir freuen uns über alle die unseren Weihnachtsmarkt besuchen, denn
es gibt keine schönere Zeit als die Vorweihnachtszeit mit Kerzen,
weihnachtlichem Duft, Liedern, lachenden und glücklichen Men-
schen.

Silvestertanz im Bürgerhaus
Wetzendorf
In diesem Jahr findet am 31.12.2011 wieder eine Silvester-
veranstaltung im Bürgerhaus Wetzendorf statt. Für Stimmung an
diesem Abend sorgt die „Partyband Trio B“ aus Lützen.

Beginn der Veranstaltung ist 20:00 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € incl. 1 Glas Sekt.

Kartenvorverkauf ab sofort unter 03 44 61 / 5 52 36.

Danke
für die Schenkung von 15 Fahrrädern an die Fahr-
rad-Company Weißenfels, ein Projekt der DEKRA
Akademie GmbH
Eine Arbeit zu haben, hat vielerlei Bedeutungen. Sie strukturiert den
Tagesablauf, stellt Beziehungen und Kontakte her und vermittelt
Selbstbewusstsein durch die eigene Leistungsfähigkeit.
Alle diese Punkte sind für die meisten Menschen wichtig, auch für
Menschen mit Behinderung und so lernte Frau Reininger und Frau
Pfingst die Fahrrad-Company der DEKRA Akademie GmbH in
Hohenmölsen und Weißenfels kennen. In diesem Projekt sind jeweils
10 hilfebedürftige Menschen mit überwiegend gesundheitlichen Ein-
schränkungen beschäftigt. Die Mitarbeiter der Fahrrad-Company
sammeln alte oder defekte Fahrräder, um diese wieder herzurichten,
dass sie wieder fahrtüchtig sind, um dann diese Fahrräder sozialen
Einrichtungen bzw. an hilfebedürftige Familien kostenfrei abzugeben.
„Hilfebedürftige helfen Hilfebedürftigen“, so lernten wir die Mitarbei-
ter in Weißenfels und Hohenmölsen kennen, die stolz sind, dort
beschäftigt zu sein, eine sinnvolle Aufgabe zu haben und für ihre Arbeit
wertgeschätzt zu werden.
Durch sozialpädagogische Begleitung wird jeder Einzelne bei Proble-
men in seiner persönlichen und beruflichen Entwicklung betreut und
unterstützt.
Und so bekam das Kinder- und Jugendhaus „Free-Time“ mit Mehr-
generationenhaus von der Fahrrad-Company der DEKRA Akademie
GmbH in Weißenfels 15 Fahrräder geschenkt. Diese 15 Fahrräder
sollen ermöglichen, das Menschen aus der Kommune, Vereine, die
Grundschule und die Kita, diese Räder mit nutzen können, wenn
Ausflüge bzw. Projekte gestaltet werden.
Frau Schatz, die Fallmanagerin der ARGE Hohenmölsen, vermittelte
den Kontakt zur Fahrrad-Company. Ich war von der Fallmanagerin
sehr beeindruckt, wie sie sich für Projekte mit benachteiligten und
behinderten Menschen einsetzt und nach neuen Ideen sucht, um noch
mehr solche Maßnahmen zu initiieren.
Frau Schatz setzt sich engagiert dafür ein, Menschen mit Behinderung
positive Lebensbedingungen zu schaffen, sie zu begleiten, zu fördern
und ihre Eingliederung in die Gesellschaft zu verwirklichen.
Wir bedanken uns für die Schenkung bei der Fahrrad-Company, bei
der ARGE Hohenmölsen, Frau Schatz,  bei der Gemeinde Karsdorf, für
den Transport der Fahrräder und wünschen uns solche Projekte auch
im Karsdorfer Bereich.

Angela Reininger
Hausleiterin des Kinder- und Jugendhauses „Free-Time“ mit MGH,
Mitarbeiterin des Internationalen Bundes Naumburg

DEKRA Akademie GmbH Weißenfels

Die Fahrrad-Company Weißenfels
bittet um Ihre Hilfe!
Wir, die Mitarbeiter der Fahhrad-Company Weißenfels sind in einem
Projekt der DEKRA Akademie GmbH beschäftigt. Wir sammeln alte
oder defekte Fahrräder oder Fahrradteile. Diese versuchen wir dann
so herzurichten, dass sie wieder fahrtüchtig sind, um sie dann an
karitative oder soziale Einrichtungen bzw. an hilfsbedürftige Familien
kostenfrei abzugeben.Bitte helfen Sie mit, zu helfen!
Wir holen Ihre Alträder immer donnerstags bei Ihnen ab.
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 08:00-13:00 Uhr
unter der Nummer: 0 34 43 / 3 39 59 90.
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Termine für die weiteren Amtsblattausgaben:

Ausgabe 12/2011 Erscheinungstag      Freitag, 23.12.2011
Redaktionsschluss   Freitag, 09.12.2011

Ausgabe 01/2012 Erscheinungstag      Freitag, 27.01.2012
Redaktionsschluss   Montag, 18.01.2012

Schritt für Schritt dem Ziel ein Stück
näher
Nichts geht über einen freundlichen und fröhlichen Empfang. So
bewahrheitet sich das Sprichwort „Der erste Eindruck ist der beste“.
Der Eingangsbereich unserer Kindertagesstätte in Karsdorf wurde
neu gestaltet. Obwohl er gar nicht so riesig ist, haben viele zur
Fertigstellung beigetragen.
Die Baumärkte Pfeiffer und Bork und OBI stellten das Material zur
Verfügung. Das Gitter wurde von der Firma Heller Sand gestrahlt und
gespritzt. Herr Wüst verkittete und strich die Fenster. Firma Köhler
baute uns eine Rampe für die Kinderwagen.
Genauso schön wie der Eingang ist jetzt unser ganzer Kindergarten.
Nach 2-jährigen Renovierungs- und Umbauarbeiten haben wir es fast
geschafft. Das ganze Haus strahlt innen. Die Erzieher und Kinder
fühlen sich in ihren Räumen rundum wohl. Im unteren Gebäude sind
unsere Kleinsten, die Krippenkinder, untergebracht. Ein Sommer lang
viel Arbeit – aber es hat sich gelohnt. In der oberen Etage befinden sich
die Kinder im Alter von 3-6 Jahren. Auch da hat sich viel verändert.
Flure und alle Ecken nutzen wir zum Spielen und Entdecken. Verschie-
dene Angebote laden zum Experimentieren, Bauen, Bewegen oder
einfach kreativ zu sein, ein. So kommt keine lange Weile auf und der
Besuch in unserer Kindertagesstätte wird täglich zum Erlebnis. Die
Eltern haben gute Kontakte zum Erzieherteam und erleben die stän-
digen Veränderungen im Gebäude oder tragen selber mit dazu bei.
Sicher gibt es noch viel zu tun und wir haben unendlich viele neue
Ideen, Bildung elementar – Bildung von Anfang an – umzusetzen.
Darum möchte ich hier allen fleißigen Helfern und Sponsoren, vor
allem auch unseren Männern, für ihr Verständnis und ihren persön-
lichen Einsatz danken.
Schön wäre es, wenn im Jahr 2012 die Fassade als krönender
Abschluss der Baumaßnahmen vollendet werden könnte. Dann
könnten wir das 50-jährige Jubiläum der Kindertagesstätte „Freund-
schaft“ so richtig feiern.

W. Drese
Leiterin der Kita „Freundschaft“

Aufruf!

50 Jahre Kindertagesstätte Karsdorf
im Jahr 2012

Wer hat altes Fotomaterial und stellt es uns für eine
kleine Ausstellung zur Verfügung?

Bitte in der Kita bei Frau Drese melden.

Vielen Dank!

REWE Group und Bundesverband Deutsche Tafel e.V.:

4.500 Power Tüten für Karsdorfer
Grundschule
Projekt zur stärkenden Pausenverpflegung mit
Industrie und Tafeln

v. l. Pressesprecher der REWE Group Andreas Krämer, Verbandsgemeinde-
bürgermeisterin Jana Grandi und Vorsitzender der Naumburger Tafel e.V.
Mathias Gröbner

Kinder brauchen eine Pausenmahlzeit, um über den gesamten Schul-
tag fit und leistungsfähig zu bleiben, darin sind sich Wissenschaftler
und Ernährungsexperten einig. Auf der anderen Seite zeigen Umfra-
gen, dass immer mehr Kinder morgens nichts essen, bevor Sie in
die Schule gehen. Bereits 2009 hat die REWE Group begonnen, im
Rahmen eines bundesweiten Projekts die Schüler ausgewählter
Schulen kostenlos mit einer gesunden Pausenmahlzeit zu versorgen.
Mit dem offiziellen Start am 03.11.2011 erhalten die Schüler der
Grundschule in Karsdorf an der Promenade 1 bis zum Ende des
Schulhalbjahres im Januar 2012 täglich kostenlos eine Tüte mit einem
stärkenden Pausenbrot, einem Getränk, einem Stück Obst und
weiteren Lebensmitteln. Insgesamt geben die REWE Group, REWE,
PENNY, der Bundesverband Deutsche Tafel e.V. sowie die
Naumburger Tafel in dieser Zeit rund 4.500 Power Tüten aus.
Außer in Karsdorf erhalten 2011 noch zwei weitere Grund- und
Förderschulen in Hamburg und Ludwigslust täglich die kostenlosen
Power Tüten.

Unser Termin für die letzte Kinder-
sachenbörse 2011
Die letzte Kindersachen- und Spielzeugbörse für das Jahr 2011 findet
am 03.12.2011 im Mehrgenerationenhaus in Wetzendorf statt.

Einlass:
für Verkäufer: 12:00 Uhr
für Käufer: 14:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr
Kosten: 1,50 Euro pro Tisch, den Sie benötigen!

Bei Kaffee und Kuchen kann man in Ruhe auswählen.

Anmeldungen für einen Verkaufstisch bei Angela Reininger und
Sandra Pfingst  Tel.: 03 44 61 / 5 62 47 bis zum 01.12.2011.

Sachen selbst verkaufen! Wie?
Sie mieten einen Verkaufstisch für 1,50 € und verkaufen Ihre Sachen,
zu den von Ihnen festgelegten Preis.  Der Erlös geht an Sie, die Miete
des Verkaufstisches kommt dem Mehrgenerationenhaus und dem
Kinder- und Jugendhaus „Free-Time“ zu Gute.

Angela Reininger und Sandra Pfingst
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Tag der offenen Tür in der Kita
„Glöckchen“
Am 28.10.2011 hatte die Kita „Glöckchen“ aus Laucha an der Unstrut
zum Tag der offenen Tür eingeladen. Zu unserer Freude konnten wir
viele Gäste begrüßen. Der Bürgermeister Herr Michael Bilstein, der
stellvertretende Verbandsgemeindebürgermeister Herr Ronny Krä-
mer, Leiterinnen und Erzieherinnen aus anderen Kindertagesstätten,
interessierte Besucher aus Laucha an der Unstrut und Umgebung
sowie natürlich viele Eltern, Großeltern und Kinder erkundeten unser
Haus.
In den verschiedenen Bildungsräumen konnte man Angebote, wie
Basteln, Experimente mit Farbe und Wasser, Backen, Schminken,
Bauen und vieles mehr wahrnehmen. Das Erzieherteam stand für
Fragen der Gäste, rund um das neue Konzept, zur Verfügung.
Der Förderverein der Kita „Glöckchen“ sorgte den gesamten Nach-
mittag für das leibliche Wohl der Gäste. Unterstützt wurden sie von der
Freiwilligen Feuerwehr Laucha an der Unstrut, die ein großes Zelt
aufbauten.
Eine tolle Überraschung für alle Kinder und Erzieher ist dem
Förderverein gelungen, da sie an diesem Nachmittag, gemeinsam mit
den Männern der Freiwilligen Feuerwehr, unseren Kletterberg fertig
stellten. Wir staunten nicht schlecht, als sie uns den Schlüssel zum
Spielplatz überreichten und das Ergebnis präsentierten. In dem Trubel
hat keiner gemerkt, dass der Schlüssel heimlich entwendet wurde!
Auf diesem Wege möchten wir nochmals unseren Dank an folgende
Sponsoren und Helfer für unseren Tag der offenen Tür ausdrücken:
· Heimatverein Laucha
· Glockengold Laucha
· Schifferklause
· Konditorei Schmidt

K. Goldstein und das Erzieherteam

Stadt Laucha an der Unstrut Übergabe der Zertifikate zum
Bildungsprogramm
Bildung: elementar – Bildung von Anfang an

Am Dienstag, dem 08. November 2011, übergaben Verbands-
gemeindebürgermeisterin Jana Grandi (2.v.l.), Personalamtsleiter
Daniel Helbig (r.) und Personalsachbearbeiterin Heike Maake (1.v.l.)
der v.l. Leiterin der Kita „Glöckchen“ Katja Goldstein, der stellvertr.
Leiterin Uta Bransch, der Leiterin Hort Grundschule Laucha Ines
Malguth die Zertifikate zum Bildungsprogramm Bildung: elementar –
Bildung von Anfang an. Mit anwesend war die Fortbildungsreferentin
Claudia Streipert (2.v.r.)
Im Rahmen des Projektes „Verbesserung der vorschulischen Bildung
durch Qualifizierung des Betreuungspersonals“ besuchte das Be-
treuungspersonal ein über 100-stündiges Inhouse-Qualifizierungs-
seminar. Das Inhouse erstreckte sich auf einen Zeitraum von einem
Jahr. In dieser Zeit wurden folgende Module vermittelt:
- Bildungsauftrag für Kindertageseinrichtungen
- Fachliche Grundorientierung für die Förderung frühkindlicher

Bildungsprozesse
- Pädagigische Professionalität
- Beobachtung, Dokumentation und Evaluation
- Erziehungspartnerschaft und
- Gestaltung von Übergängen

Zur erfolgreichen Teilnahme gratuliert die Verbandsgemeinde recht
herzlich!

OT Burgscheidungen

8. Burgscheidunger Weihnachtsmarkt
am Sonnabend, dem 26. November 2011

14:00 Uhr Eröffnung durch den  Bürgermeister
Kirchenblech spielt auf

14:30 Uhr kleines Unterhaltungsprogramm mit den Kindergarten-
kindern

15:00 Uhr - Vorführung eines Weihnachtsmärchens
- Verkauf von Adventsgestecken
- Tombola
- Kaffee und selbstgebackener Kuchen, Waffeln und

Zuckerwatte
- Glühwein und

andere Getränke
- deftiges vom Grill
- Schwein am

Spieß

Auf die Kinder warten auch
wieder viele schöne Überra-
schungen.

Es lädt ein die FFW Burg-
scheidungen/Tröbsdorf
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Stadt Nebra (Unstrut)

Weihnachtstag des Handwerker- und
Gewerbevereins Nebra e.V.

Der traditionelle Weihnachtstag des HGV Nebra e.V. findet in diesem
Jahr am Samstag, dem 03. Dezember 2011 ab 14:00 Uhr auf dem
Marktplatz in Nebra (Unstrut) statt.

Zu den Höhepunkten in diesem Jahr zählen u.a.

Um 14:30 Uhr Anschnitt des Riesenstollens,
ab ca.15:30 Uhr die Aufführung des Weihnachtsmärchens „König

Drosselbart“ durch den Laienschauspielverein
1998 Nebra e.V. in der Kirche sowie

gegen 16:45 Uhr die Ankunft des Weihnachtsmannes.

Ergänzt wird das Programm in diesem Jahr durch den Auftritt des
Kirchenchores Bad Bibra-Nebra.
Wie immer steht bei weihnachtlicher Musik auf den festlich ge-
schmückten Marktplatz ein vielfältiges Angebot weihnachtlicher Pro-
dukte und Präsente (Kerzen, Keramik, Bücher), Speisen und Getränke
für die Besucher bereit. Für weihnachtliche Atmosphäre, weihnacht-
liche Speisen und Getränke sowie Musik sorgt der HGV und der
Laienschauspielverein 1998 Nebra e.V.
Während des Weihnachtsmarktes ist auch das Heimatmuseum und
die Triasausstellung geöffnet.

Sonja Will, Vorsitzende des HGV

Einläuten der Adventszeit

Einladung an alle Senioren der Stadt Nebra
(Unstrut) mit den Ortsteilen Groß- und
Kleinwangen sowie dem Ortsteil Reinsdorf

Die Weihnachtsfeier wird am Sonnabend, dem 26. Novem-
ber 2011 von 15.00 bis 22.00 Uhr in der Unstrut-Halle/
Grabenmühlenweg stattfinden.
Eingeladen sind alle Senioren ab 60 Jahren mit Partner/In.
Den Unkostenbeitrag von 3,50 € bitten wir Sie bei der Anmel-
dung zu bezahlen.

Anmeldungen sind zu den Sprechzeiten:
im Rathaus Dienstag und Donnerstag von 13:00-16:00 Uhr
möglich.

Hildebrandt
Bürgermeister

Grundschule Nebra erhält neue
Computer

Die Schüler der Grundschule Nebra freuen sich über die neuen Com-
puter. Das Bild zeigt Unstruttal-Mitarbeiter Marcus Jaki bei der
Übergabe. Die Direktorin Frau Fuchs erklärte, dass die Schüler hier
Grundkenntnisse im Umgang mit Computern übermittelt bekommen.
Dabei wird nicht nur gespielt. Die Schüler erlernen unter anderem
auch das Schreiben von Texten und das Anfertigen von Tabellen.

Veranstaltungen in der TRIAS-Ausstel-
lung in Nebra (Unstrut)
Bastelnachmittage für Kinder
Die TRIAS-Ausstellung in Nebra (Unstrut) bietet für Schulkinder
einige Bastelnachmittage zum Thema „Saurier der TRIAS-, JURA-
und KREIDE-Zeit“ an. Verschiedene Möglichkeiten der Gestaltung
von Sauriern sowie die Anfertigung von Lesezeichen und Schlüssel-
anhängern können ausprobiert werden.

Die Bastelnachmittage finden wie folgt statt:
Di 13.12. und Mi 14.12.2011 in der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr.

Auf besonderen Wunsch kann dieses Angebot auch außerhalb der
vorgegebenen Zeiten genutzt werden.
Unkostenbeitrag 2,00 € für Material (Laminierfolie, Kopier- und
Zeichenpapier)
Es können Saurier auch als Bausätze und Puzzle  sowie Saurierzähne,
Haizahnketten und Ammoniten käuflich erworben werden.

Liebe Kinder!
Das TRIAS-Team würde sich sehr freuen, wenn ihr diese Möglichkeit
der Freizeitgestaltung nutzen würdet.
Angehörige, die die Kinder begleiten und in der Ausstellung bleiben
wollen, zahlen den üblichen Eintrittspreis.

Das Team der TRIAS-Ausstellung

In der TRIAS-Ausstellung können Sie Chroniken zu folgenden The-
men erwerben: Chronik Nebra, Haushaltungsschule Nebra, Die schiff-
bare Unstrut, Zuckerfabrik Reinsdorf
Es können auch Ammoniten, Haizahnketten, Saurierzähne sowie
Saurier, Schlüsselanhänger, Puzzle, Saurierbausätze, Postkarten,
Unstrut-Radwanderkarten, Freizeitkarten „Saale-Unstrut“, Hefte
über „Geologische Streifzüge im Saale-Unstrut-Triasland“ sowie
Nebraer Heimatsagen erworben werden.
Auf Wunsch kopieren wir auch für Sie. (pro Blatt 0,15 €)

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag 10:00-16:00 Uhr
Samstag-Sonntag 14:00-17:00 Uhr

TRIAS-Ausstellung Nebra
Promenade 13a, 06642 Nebra (Unstrut)
Tel.-Nr. 03 44 61 / 2 69 05, Funk: 0152 / 06 63 09 45
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OT Reinsdorf

Winterzeit  –  besinnliche Adventszeit
Das Jahr 2011 neigt sich
dem Ende. Aufregende,
arbeitsreiche und an-
strengende Zeiten liegen
hinter uns. Die Tage wer-
den kürzer, der Winter
steht vor der Tür. In Kürze
beginnt die Adventszeit,
die Zeit der Besinnlich-
keit und die Zeit für ge-
mütliche Stunden im
Schein der Kerzen. Die
kalten Tage wecken Lust

auf Glühwein, Stollen, Weihnachtsplätzchen und gebrannte Mandeln.
Also die richtige Zeit für Weihnachtsmarktgetümmel und weihnacht-
liche Musik.
Dazu müssen Sie nicht weit reisen!
Der Reinsdorfer Carnevals Club veranstaltet auch in diesem Jahr
seinen traditionellen Weihnachtsmarkt. Selbstverständlich gehören
zu unserem Weihnachtsmarkt Glühwein, Rostbratwurst und ander-
weitige Getränke.
Beginnen wollen wir jedoch mit Kaffee, Kuchen und Stollen, selbst
gemachten Schokoäpfeln und gebrannten Mandeln.
Rundherum um unser gemütliches Beisammensein werden verschie-
dene Bastelarbeiten, Strick- und Häkelarbeiten, Gestecke und
Töpferarbeiten angeboten.
Kulturell umrahmt wird der Weihnachtsmarkt von den Kindern der
Reinsdorfer Kindertagesstätte und ihren Erziehern. Eventuell über-
rascht uns der Chor der Ganztagsschule Nebra mit einem weihnacht-
lichen Programm. Die Tanz-AG der Ganztagsschule Nebra wird uns
mit einem Tänzchen erfreuen.
Und selbstverständlich kommt der Weihnachtsmann!

Unser Weihnachtsmarkt findet am 26.11.2011 ab 15:00 Uhr
vor dem Feuerwehrdepot statt.

Hiermit sind Sie alle recht herzlich zu unserem Weihnachtsmarkt
eingeladen.
Wir freuen uns über Ihr Erscheinen.

Herzlichst Ihr RCC

OT Wangen

Das Leuchten der Sterne zur Winter-
sonnenwende
Familientag und Themenabend in der Arche
Nebra am 17. Dezember 2011

Passend zur dunklen Winterzeit und zur Wintersonnenwende dreht
sich das Dezember-Veranstaltungspaket der Arche Nebra „Das
Leuchten der Sterne“ rund um Licht und Dunkelheit. Dabei greifen
zwei Veranstaltungsteile zeitlich ineinander und bieten sowohl für
Familien mit jüngeren Kindern als auch für Erwachsene ein interes-
santes Programm rund um die Himmelsscheibe und die Sterne.
Der Familientag beginnt nachmittags: Von 14:00 bis 17:00 Uhr öffnet
die „Laternenwerkstatt“. Dort können Bastler jeden Alters ihre eige-
nen Himmelsscheibenlaternen anfertigen. Die klassischen Laternen
werden aus grünem Tonkarton und gelbem Transparentpapier her-
gestellt und lassen die Sterne der Himmelsscheibe hell aufleuchten.
Den Jüngsten helfen die Mitarbeiter der Arche Nebra beim Bauen.
Wenn es das Wetter zulässt, beginnt um 17:00 Uhr ein Laternen-
spaziergang, bei dem die neuen Laternen Licht in der Dämmerung
spenden und mit den echten Sternen um die Wette leuchten werden.
Am Ziel wartet eine kleine Überraschung auf alle Laternengänger.
Auch der Themenabend beginnt bereits nachmittags um 15:00 Uhr mit
einer geführten Wanderung zum Fundort der Himmelsscheibe auf dem
Mittelberg.
Um 18:00 Uhr treffen sich die Teilnehmer des Laternenspaziergangs
und der Mittelbergwanderung alle zur Planetariumsvorführung „Der
Sternenhimmel im Winter“. In der moderierten Live-Show erleben die
Zuschauer, welche Planeten, Sterne und Sternbilder im Winter in
hiesigen Breitengraden am Himmel zu sehen sind. Und das unter
Idealbedingungen, ohne Störung von Wolken, Wind und Wetter oder
Flugzeuglichtern – und ganz bequem zurückgelehnt in die roten
Planetariumssessel der Arche Nebra.
Wer danach noch mehr Lust auf Sterne hat, kann am Abend noch einen
echten Astronomie-Experten in der Arche Nebra erleben. Thomas W.
Kraupe ist zu Gast mit dem Vortrag „Zwischen Urknall und Ewigkeit“
und erläutert das „Weltbild der modernen Astronomie“. Kraupe ist
Direktor des Planetariums Hamburg, das u. a. die Planetariumsshow
zur astronomischen Deutung der Himmelsscheibe in der Arche Nebra
technisch umgesetzt hat.
Der Vortrag beginnt um 19:30 Uhr. Zwischen Planetariumsshow und
Vortrag ab etwa 18:45 Uhr besteht die Möglichkeit, durch die Arche
Nebra zu wandeln oder sich am Buffet im gastronomischen Bereich
des Besucherzentrums zu stärken.
Die Kosten richten sich je nach gebuchtem Angebot: Zum Familientag
mit Laternenbau und Planetariumsvorführung fallen 5,00 € Unkosten-
beteiligung pro Laterne an. Der Eintritt zur Live-Planetariumsshow
beträgt 5,00 €, ermäßigt 2,50 €.
Der Themenabend mit geführter Wanderung zum Mittelberg, Live-
Planetariumsshow, Buffet und Vortrag kostet im Paket 33,00 €, er-
mäßigt 29,50 €. Der Eintritt ist darin enthalten.

Information und Anmeldung unter Tel. 03 44 61 / 2 55 20 oder
www.himmelsscheibe-erleben.de.

Familientag und Themenabend „Das Leuchten der Sterne“ –
das Programm im Überblick

Familientag:
14:00-17:00 Uhr Laternenwerkstatt
17:00 Uhr Laternenspaziergang mit Überraschung
18:00 Uhr Planetariumsvorführung „Der Sternenhimmel

im Winter“

Themenabend:
15:00 Uhr Geführte Wanderung auf den Mittelberg
18:00 Uhr Planetariumsvorführung „Der Sternenhimmel

im Winter“
18:45 Uhr Buffet und Ausstellungswandeln
19:30 Uhr Vortrag: Zwischen Urknall und Ewigkeit –

Das Weltbild der modernen Astronomie

Anzeigenannahmeschluss

für die Amtsblatt-Ausgabe 12/11

(21.12.2011) ist der 10.12.2011

Telefon: 0 34 66 / 30 22 21, Fax: 0 34 66 / 32 38 23
E-Mail: info@druckerei-moebius.de
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Himmelsscheiben-Schmuck selbst
gemacht
Weihnachtswerkstatt in der Arche Nebra

Ob als Weihnachtsgeschenk oder zum Selberbehalten: Himmels-
scheiben-Schmuck selbst gefertigt glänzt doppelt schön.
Am vierten Advent bietet die Arche Nebra in diesem Jahr erstmals eine
„Weihnachtswerkstatt“ an. Am Sonntag, 18. Dezember, von 11:00
bis 14:00 Uhr, können Kreative im Besucherzentrum am Fundort der
Himmelsscheibe von Nebra mit Zinn, Blechen und Drähten experi-
mentieren und schöne Schmuckstücke selbst herstellen.
Kleine Himmelsscheiben aus Zinn zu gießen, ist eine große Heraus-
forderung. Die Gussform mit Gusskanal und Lüftungsschlitzen, das
Erhitzen des Metalls, das vorsichtige Gießen, damit nichts daneben-
geht, die Gussform gut gefüllt und die Himmelsscheibe am Ende
vollständig ist – das alles dürfen die Teilnehmer selbst ausprobieren.
Ist der Guss gut gelungen, werden die Himmelsscheiben mit Feilen
vorsichtig nachbearbeitet. Als Kettenanhänger oder Ohrring sind die
gut 1,5 cm großen Scheiben dann bestens geeignet.
Für die jüngeren „Goldschmiede“ liegen Bleche und Drähte bereit, aus
denen nach bronzezeitlichen Vorbildern ebenfalls eigene Schmuck-
stücke gefertigt werden können. Beim Punzieren werden Muster in
die Bleche gedrückt, Drähte werden zu einfachen oder Doppel-
Spiralen gedreht, und auch Kombinationen aus allen Techniken sind
möglich.
Bronzezeitliche Schmuckstücke wie Kettenanhänger und Ringe, Ge-
wandnadeln, Armspiralen oder Fibeln beeindrucken durch ihre große
Kunstfertigkeit. Auch die aufwendig hergestellte Himmelsscheibe von
Nebra beweist, dass man sich in der Region schon vor über 3600
Jahren auf komplexe Schmiedekunst verstand. Die Teilnehmer der
Weihnachtswerkstatt dürfen sich gern von Vorlagen inspirieren las-
sen und können dabei mehr Verständnis für die handwerklichen
Fähigkeiten und auch das Schönheitsbewusstsein des Menschen in
der Vorgeschichte entwickeln. Freie Schmuck-Kreationen sind aber
ebenso gern gesehen.
Die Werkstatt ist geeignet für Erwachsene sowie Familien mit Kindern
ab 8 Jahren. Der Teilnehmerbeitrag für die Schmuckwerkstatt beträgt
17,50 €, ermäßigt 13,50 €. Darin enthalten sind Materialkosten und der
Eintritt ins Besucherzentrum inklusive Planetariumsshow.

Information und Anmeldung unter Tel. 03 44 61 / 2 55 20 oder
info@himmelsscheibe-erleben.de.

Kontakt:
Arche Nebra – Die Himmelsscheibe erleben
An der Steinklöbe 16, 06642 Nebra
T.: 03 44 61 / 2 55 20
F: 0344 61 / 25 52 17
info@himmelsscheibe-erleben.de
www.himmelsscheibe-erleben.de

Aufruf an alle Vereine und Vereinigungen
der Verbandsgemeinde Unstruttal

Veranstaltungskalender 2012
Für die Planung und Erstellung des Veranstaltungskalenders
für das Jahr 2012 benötigen wir, sofern die Termine bereits
feststehen, die Mitteilungen über stattfindende Veranstaltun-
gen. Wenn Ihre Termine für Veranstaltungen für das nächste
Jahr bereits feststehen, so können Sie diese telefonisch Herrn
Hellmund unter  03 44 61 / 2 55 64, per e-mail: k.hellmund@
verbgem-unstruttal.de oder per Fax 03 44 61 / 2 56 81 mitteilen.
Es besteht auch die Möglichkeit, die Termine schriftlich an die
Verbandsgemeinde Unstruttal - Außenstelle Nebra Herrn
Hellmund -, Markt 1 in 06632 Freyburg (Unstrut) zu senden.

Hellmund
Amtsblatt

Veranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Unstruttal

November 2011
26. und 27.11.2011, Freyburg
Ab 15:00 Uhr, Marktplatz – Weihnachtsmarkt

26.11.2011, Burgscheidungen
Ab 14:00 Uhr – 8. Burgscheidunger Weihnachtsmarkt

26.11.2011, Laucha
20:00 Uhr, Schützenhaus – Eröffnungsveranstaltung
zum 130. Karnevalsjubiläum des LCV

26.11.2011, Nebra
15:00-22:00 Uhr, Unstrut-Halle – Rentnerweihnachtsfeier

26.11.2011, Reinsdorf
Ab 15:00 Uhr, vor dem Feuerwehrdepot –Weihnachtsmarkt

26.11.2011, Weischütz
18:00-20:00 Uhr, Schießstand Weischütz, Advents-Pokal

27.11.2011, Freyburg
17:00 Uhr, St. Marienkirche – Johann Sebastian Bach
„Das Weihnachtsoratorium“

27.11.2011, Wetzendorf
14:00-18:00 Uhr, Dorfplatz – 9. Weihnachtsmarkt

29.11.2011, Freyburg
19:00 Uhr, Neuenburg – Jahresausklang des Vereins zur Rettung
und Erhaltung der Neuenburg e.V.

Dezember
Bis 31.12.2011, Freyburg
Weinmuseum, Weinfassgeschichten, Sonderausstellung

01.12.-24.12.2011
„Erlebnisreicher Wein-Adventskalender in den Weingütern an
Saale-Unstrut“

03.12.2011, Kirchscheidungen
15:00 Uhr – Jahresabschlussfeier der NABU RV „Unteres
Unstruttal“

03.12.2011, Nebra
Ab 14:00 Uhr, Marktplatz – Werihnachtstag des Handwerker- und
Gewerbevereins Nebra e.V.

03.12.2011, Weischütz
Weihnachtsmarkt im Gutshaus – veranstaltet durch die
Unstrutfreunde Weischütz e.V.

03.12.2011, Wetzendorf
14:00 Uhr, Mehrgenerationenhaus – Kindersachenbörse

04.12.-10.12.2011, Freyburg
Beginn jeweils 19:00 Uhr, Hotel – Altdeutsche Weinstuben „Zum
Künstlerkeller“ – Ein besonderer Abend mit „Schwester Salmonel-
la“; Es erwartet Sie eine Scherz-Therapie zwischen einem 4-Gang-
Menü; Preis 39,50 €

04.12.2011, Freyburg
14:00 Uhr, Schützenhaus – Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt

04.12.2011, Laucha
Ab 14:00 Uhr, Marktplatz – Weihnachtsmarkt des Lauchaer
Heimatvereins e.V.

Auszug
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste
27.11. 09:30 Uhr Freyburg

10:30 Uhr Laucha – Winzergottes-
dienst (Predigt: Probst
Siegfried Kasparick)

14:00 Uhr Balgstädt
02.12. 09:00 Uhr Wennungen

10:30 Uhr Nebra
14:00 Uhr Großwangen – Konzert

der Musikschule
17:00 Uhr Dobichau – Adventsfeier

bei Familie Eckert
03.12. 11:00 Uhr Hirschroda – Goldene

Hochzeit
14:30 Uhr Goseck – Andacht mit

Adventsfeier im Pfarrhaus
04.12. 09:30 Uhr Freyburg

10:30 Uhr Baumersroda
10:30 Uhr Laucha – Gemeinderaum
14:00 Uhr Laucha – Andacht auf

dem Markt mit „Kirchen-
blech“

14:00 Uhr Reinsdorf
15:00 Uhr Gleina – Adventssingen

in der Kirche
15:00 Uhr Kirchscheidungen –

Adventsmusik mit Kaffee-
tafel im Gemeinderaum

09.12. 09:00 Uhr Hirschroda – Goldene
Hochzeit

10.12. 17:00 Uhr Burgscheidungen –
Andacht mit Weihnachts-
musik und den Blasmusi-
kanten aus Schönburg

11.12. 09:00 Uhr Gleina
09:00 Uhr Hirschroda
09:00 Uhr Kleinwangen
09:30 Uhr Freyburg
10:30 Uhr Karsdorf
10:30 Uhr Laucha
14:00 Uhr Balgstädt
14:00 Uhr Ebersroda

18.12. 10:30 Uhr Laucha – musikalischer
GD im Gemeinderaum

10:30 Uhr Nebra
16:00 Uhr Wetzendorf – Krippensp.

24.12. 14:30 Uhr Größnitz mit Krippenspiel
15:00 Uhr Dorndorf mit Krippen-

spiel
15:00 Uhr Tröbsdorf m. Krippenspiel
15:00 Uhr Zscheiplitz
15:30 Uhr Balgstädt m. Krippenspiel
16:00 Uhr Kirchscheidungen mit

Krippenspiel
16:00 Uhr Zeuchfeld m. Krippenspiel
16:30 Uhr Hirschroda mit Krippen-

spiel
17:00 Uhr Baumersroda mit Krip-

penspiel
17:00 Uhr Freyburg mit Krippenspiel
17:00 Uhr Reinsdorf
17:00 Uhr Schleberoda mit Krippen-

spiel
17:15 Uhr Ebersroda mit Krippen-

spiel
17:15 Uhr Laucha mit Krippenspiel
17:30 Uhr Burgscheidungen mit

Krippenspiel
18:00 Uhr Gleina mit Krippenspiel
18:00 Uhr Nißmitz mit Krippenspiel
18:30 Uhr Weischütz mit Krippen-

spiel
22:00 Uhr Laucha – Kirche –

Andacht für Aufgeweckte

Andacht
Mi 19:00 Uhr Kirchscheidungen
23.11. 17:00 Uhr Baumersroda

17:30 Uhr Ebersroda
24.11. 19:00 Uhr Hirschroda
25.11. 19:00 Uhr Gleina
26.11. 18:00 Uhr Tröbsdorf
30.11. 19:00 Uhr Kirchscheidungen
03.12. 17:30 Uhr Weischütz
06.12. 18:00 Uhr Dorndorf
07.12. 17:00 Uhr Baumersroda

17:30 Uhr Ebersroda
08.12. 19:00 Uhr Laucha
09.12. 19:00 Uhr Gleina
10.12. 17:00 Uhr Burgscheidungen mit

Burgmusikanten aus
Schönburg

17.12. 17:30 Uhr Weischütz
20.12. 18:00 Uhr Plößnitz
21.12. 17:00 Uhr Baumersroda

17:30 Uhr Ebersroda
28.12. 19:00 Uhr Kirchscheidungen

Seniorenandacht
Do 09:30 Uhr Nebra – Johanniterhaus

Nebra (Altenpflegeheim)
25.11. 10:00 Uhr Laucha – DRK Pflege-

zentrum – mit Toten-
gedenken und Abendmahl

15.12. 10:00 Uhr Freyburg – Hospital St.
Laurentius

Kinder- und Jugendarbeit
Christenlehre
Mi 15:00 Uhr Freyburg – 1.-3. Klasse –

Gemeinderaum
16:00 Uhr Freyburg – 4.-6. Klasse –

Gemeinderaum
16:30 Uhr Burgscheidungen

Do 15:00 Uhr Balgstädt – 1.-6. Klasse
„Pfarre“

27.11. 15:00 Uhr Baumersroda
29.11. 15:00 Uhr Gleina
13.12. 15:00 Uhr Gleina
21.12. 15:00 Uhr Baumersroda
Nebra nach Absprache mit Frau

Rothe
Goseck
Da die Krippenspiele eingeprobt werden,
findet keine Christenlehre statt.

Konfirmandentag/Stunde
29.11. 17:00 Uhr Gleina
10.12. 09:00-12:00 Uhr Querfurt –

Kirchspielzentrum,
Kirchplan 2

06.12. 17:00-19:00 Uhr Goseck – Pfarrhaus
13.12. 17:00-19:00 Uhr Gleina (für Gosecker

Bereich)
20.12. 17:00-19:00 Uhr Goseck – Pfarrhaus
Laucha – nach Absprache zu den Krippen-
spielproben

Konfirmandenarbeit
26.11. 10:00-14:00 Uhr Freyburg Gemeinde-

raum – 7./8. Klasse

Junge Gemeinde
Di 18:30-20:00 Uhr Freyburg –

Gewölberaum
Mi 19:00 Uhr Kirchscheidungen

Jugendtreff
29.11. 18:00 Uhr Gleina
13.12. 18:00 Uhr Gleina

Krabbelgruppe
Di ab 10:00 Uhr Laucha – Krabbel-

gruppe I – für Eltern
und Kinder von 0-1
Jahr

Do 09:30-10:30 Uhr Kirchspielzentrum
Querfurt, Kirchplan
2 – Für Mütter und
Väter mit Kindern
im Säuglingsalter

ab 16:00 Uhr Laucha – Krabbel-
gruppe II – für
Eltern und Kinder
von 1-4 Jahren

Kindertreff
Fr 15:30 Uhr Kirchspielzentrum

Querfurt mit Frau
Gutjahr (für alle
Kinder im Kirchspiel
Querfurt)

1. Sa/Monat, Schleberoda –
09:00-11:30 Uhr Gemeinderaum

Kindernachmittage
Weischütz nach Absprache
Hirschroda Krippenspielproben

nach Absprachen

„Erzähl mir was“…
Di 14:30-15:30 Uhr Grundschule Laucha
28.11. 14:30 Uhr Burgscheidungen –

Kita Schlosszwerge

Gemeindekreise
Frauenstunde / Frauenkreis /
Frauenhilfe
14-tg. 14:00 Uhr Wangen (nach Absprache)
27.11. 14:30 Uhr Balgstädt „Pfarre“ /

Adventsfeier
28.11. 13:00 Uhr Laucha – Adventsfrauen-

hilfe
30.11. 19:30 Uhr Zeuchfeld (Kirche) /

Adventsfeier
07.12. 14:30 Uhr Gleina – Stunde der

Begegnung
08.12. 14:00 Uhr Wangen

14:30 Uhr Burgscheidungen
12.12. 14:00 Uhr Karsdorf

14:00 Uhr Laucha
13.12. 14:30 Uhr Memleben
14.12. 15:00 Uhr Nebra

19:30 Uhr Größnitz / Adventsfeier

Eltern-Kind (2-6 Jahre) Kreis
17.12. 09:00 Uhr Kirchspielzentrum

Querfurt, Kirchplan 2

Seniorenkreis
07.12. 15:00 Uhr Freyburg – „Ausspanne“

Bibelstunde
(Landeskirchliche Gemeinschaft)
Do 16:00 Uhr Freyburg – Gemeindehaus

17:30 Uhr Laucha

Mittelalterkreis
29.11. 20:00 Uhr Gleina

Gesprächskreis
07.12. 19:30 Uhr Laucha

Pilates
Mo 19:00 Uhr Laucha

Kirchenmusik
Mo 19:30 Uhr Freyburg – Bläserchor-

probe – Gemeindehaus
Mi 19:00 Uhr Balgstädt – „Pfarre“,

Kirchenchor Freyburg
und Balgstädt

19:30 Uhr Freyburg – Freyburger
Kirchenchor „Collegi-
um musicum“ im
Gemeindehaus

19:30 Uhr Laucha – „Kirchen-
blech“
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Do 09:30-10:30 Uhr Kirchspielzentrum
Querfurt, Kirchplan 2 –
Seniorenchor

18:00 Uhr Laucha – Jugendchor
19:30 Uhr Laucha – Jugendchor
19:30-21:00 Uhr Nebra – Die Kirchen-

chöre Nebra und Bad
Bibra proben im
Wechsel in den
Pfarrhäusern

Fr 15:00 Uhr Laucha – Kinderchor I
16:00 Uhr Laucha – Kinderchor II
19:00 Uhr Goseck – Probe des

Weihnachtschores im
Pfarrhaus

19:30 Uhr Gleina – Kirchenchor –
Gemeinderaum,
Ölgasse 2

Adventsnachmittage

10.12. 14:00 Uhr
Freyburg – Gemeinderaum
Vor allem unsere älteren Gemeindeglieder
sind wieder herzlich eingeladen zu einem
adventlichen Beisammensein bei Weih-
nachtsstollen, Liedern, einer schönen
Geschichte ...

Adventskonzerte / Konzerte
27.11. ,16:00 Uhr, Wetzendorf –
Adventskonzert mit dem gemischten Chor
Karsdorf

27.11., 17:00 Uhr, Freyburg – Stadt-
kirche St. Marien – Weihnachtsoratorium
1-3 v. J. S. Bach mit Capella Fidicinia
Leipzig und dem Leipziger Oratorienchor
(Leitung Martin Krumbiegel, Leipzig)

27.11., 17:00 Uhr, Laucha:
„Lieder zum Advent“ m. dem Lindenchor
Kirchscheidungen zugunsten der Orgel-
restaurierung, Eintritt frei

02.12., 19:30 Uhr, Markröhlitz Konzert
mit dem Kreisposaunenchor

04.12., 15:00 Uhr, Nißmitz  (Kirche)
Adventssingen mit dem Männerchor
Freyburg (Leitung Werner Köppel)

11.12., 14:00 Uhr, Ebersroda:
Weihnachtliches Chorprogramm des
Gleinaer Kirchenchores & Kaffee trinken

11.12.,16:00 Uhr, Schleberoda(Kirche)
Adventskonzert des Heimatvereins

18.12., 17:00 Uhr, Freyburg – Stadt-
kirche St. Marien
Adventskonzert mit den Kirchenchören
Freyburg, Balgstädt und Saubach, dem
Männerchor Freyburg (Köppel), Trompete
(Pankiv) und Geige (Fürniss-Sauer) –
Leitung Dorothea Bertling, Freyburg

18.12.,17:00 Uhr, Goseck
Konzert mit dem Uichteritzer Kirchenchor
zur Begrüßung der Glocken

Termine und besondere Veran-
staltungen
24.11., 17:30 Uhr, Goseck:
Lesung für Groß und Klein – „Weihnachts-
gans Auguste“ bei Kerzenschein

26.11., 14:00 Uhr, Burgscheidungen:
„Kirchenblech“ spielt zur Eröffnung des
Weihnachtsmarktes

26.11., 15:00 Uhr, Gleina:
Krippenspiel & Chorgesang zum Gleinaer
Adventsmarkt

27.11., 10:30 Uhr, Laucha:
Winzergottesdienst in der Kirche

04.12., 15:00 Uhr, Gleina:
Adventssingen m. Gleinaer Chören & offene
Kirche

04.12., 16:00 Uhr, Kirchscheidungen:
Adventsmusik & Kaffee trinken

04.12., 14:00 Uhr, Laucha:
Andacht mit „Kirchenblech“ zur Eröffnung
des Weihnachtsmarktes auf dem Marktplatz

04.12., 17:00 Uhr, Laucha:
Orgelmusik zum Ausklang des Weihnachts-
marktes

07.12., 15:00-17:00 Uhr, Nebra:
Altenadvent

08.12., 17:30 Uhr, Goseck:
historischer Kirchenrundgang mit Ausle-
gung alter Chroniken und Kirchenbücher

10.12., 17:00 Uhr, Burgscheidungen:
Andacht mit weihnachtlicher Blasmusik mit
den Burgmusikanten aus Schönburg in der
Kirche

11.12., 15:00 Uhr, Pödelist:
„Rumpelstilzchen“ mit Poeta historica in
der Kirche

14.12., abends, DRK-Pflegezentrum
Laucha: „Kirchenblech“ spielt weihnachtli-
che & geistliche Weisen

16.12., 16:00 Uhr, DRK-Pflegezentrum
Laucha: Krippenspiel

Sprechzeiten/Erreichbarkeit
Evangelisches Pfarramt Freyburg
Pfarrer Sven Hanson,
Kirchstraße 7, 06642 Freyburg (Unstrut),
Tel.-Nr. 03 44 64/2 74 51 (Büro)
und 03 44 64/2 76 51 (privat),
Fax-Nr. 03 44 64/6 64 43,
e-mail: pfarramtfreyburg@gmx.de,
Sprechzeit:
Di 14:00-17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin
Heike Kohn,
Dorfstraße 37, 06636 Laucha, OT Dorndorf,
Tel. 03 44 62 / 2 19 55,
e-mail: hxkohn@gmx.de

Evangelisches Pfarramt Laucha –
zuständig für Kirchspiel Laucha,
Kirchscheidungen und Gleina
Untere Hauptstraße 6, 06636 Laucha
Tel.: 03 44 62/2 02 48; Fax 03 44 62/2 02 62
e-mail: kirchspiel-laucha@t-online.de

Bürozeiten im Gemeindebüro Laucha
Di, Mi u. Do 09:00-11:00 Uhr
Fr 16:30-18:00 Uhr

Friedhofsbüro Laucha; Bahnhofstr. 6
Tel.: 03 44 62/2 06 10; Fax: 03 44 62/2 27 50
Mo, Mi u. Fr 08:00-10:00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Nebra – zuständig
für die Kirchspiele Nebra und Karsdorf
Pfarrer Herr Röpke,
Pfarrgasse 6, 06642 Nebra (Unstrut),
Tel.-Nr. 03 44 61/2 22 62,
Fax-Nr. 03 44 61/2 22 63,
e-mail: pfarramt.nebra@t-online.de,
Bürozeiten: Di u. Do 09:00-11:00 Uhr,
Sprechzeiten des Pfarrers: Di 09:00-11:00 Uhr

Evangelisches Kirchspiel Querfurt
Geschäftsführender Pfarrer Jürgen Pillwitz
Kirchplan 2, 06268 Querfurt,
Tel.: 03 47 71/42 75 95

Pfarrstelle Querfurt Süd (für Reinsdorf)
Pfarrer Hermann Rotermund
Tel.: 03 47 71/2 42 64, Fax: 03 47 71/7 18 41

Kirchspielsekretärin Frau Antje Kolbe
Kirchplan 2, 06268 Querfurt,
Tel.: 03 47 71/2 42 63, Fax: 03 47 71/2 78 60
e-mail: EvKirche.querfurt@t-online.de

Bürozeiten:
Mo-Do 09.00-12.00 Uhr, Di 14.00-18.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Goseck
Pfarrer Schilling-Schön,
Hugo-Heinemann-Straße 1, 06667 Goseck,
Tel.  0 34 43/20 02 42, Fax  0 34 43/23 87 30
Bürozeiten:
Do 08:30-11:30 Uhr im Pfarrhaus Goseck

Katholischer Gemeinde-
verbund „Bruno von
Querfurt“
Katholische Kapelle Sankt Josef
in Nebra
Heilige Messe
26.11. 17:00 Uhr
04.12. 10:30 Uhr
06.12. 14:00 Uhr Johanniter Alten-

pflegeheim
11.12. 14:00 Uhr HM mit Kindergottes-

dienst
13.12. 09:00 Uhr
17.12. 17:00 Uhr
20.12. 18:00 Uhr HM

Erreichbarkeit
Katholische Pfarrei „St. Bruno von Querfurt“
Pfarrer Gerhard Oppelt,
Johannes-Schlaf-Straße 6,
06268 Querfurt,
Tel.-Nr. 03 47 71 / 2 41 59


